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Rußland geeinigt für den Frieden.
ASqnich gegen die Lloyd Geoege-Rede. - Kerenski als Matrose geflüchtet. - Sozialistenregier..ng aller Richtung-».

Tie Kriegslage.
.Unsere Krieaslaac war seit Ende Auaust 1014 noch nie

so aut wie iefet" — in diesem AuKsvruck des Eliten Wcneral-
»uortiermeisters zu einem höheren Offizier des Großen
Venkralauartirrs . der vor einiaen Taaen ,ur Heimat ab-
aina. nm dort im Aufträge der Obersten Heeresleituna zu
wirken, ist »usammenaekakt. was wir in den letzten Monaten
der Entente an Erfolgen abacwonnen. ftn Zahlen aus-
"driickt wurde dieses über alle Erwartungen gehende Er¬
gebnis schon gestern in der Meldung wo eS fieifttt ..Dom
19. ft Ult bis Mitte November rund 390.'500 Gefangene ae-
tnrt(&t und mehr alS 3283 Geschütze erbeutet." Es soll dter
nun noch ftm zum Ausdruck aelauaen. was dieser Riesen«
erkola über die Ziffern und über den Wert der Beutemenae
hinaus darstellt.

Die Entente siebt vor dem völligen Zusammenbruch
«Iler ivrer Bläue . illrer Hoffnunaen und Aussichten. Einer«
lei ob in England stir die Leitung ietzt wieder die aemäßia«
tere Richtuna zur Nachfolge Llond Gcoraes »elanat ob es
in Frankreich Herrn Elemencean in der Rolle de« Tiaers
«nd LcharsmacherS aekinat. die militärische Krastieiftun» noch
»n steigern twie das der ..Mann in Ketten" als lein Pro¬
gramm verbeilltl : der Zusammenbruch-er Alliierten in ihrer
Nolle als ...Zeri'ckmetterer" Deutschlands In illrew SioaeS-
willkn wie in der Möakickkett überllauvt. den Weltkriea noch
m gewinnen: dieser .Zstsammenbruch stellt vor der Tür . Ob
es noch lanae währt bis dallin. oder ob das Ende schon vor
dem Eintreffen der amerikanischenDivistonen besiegelt kein
wird, darüber *u orakei« erscheint zwecklos: daS ist auch nicht
unsere Anlaabe. Was wir aber aus der Grnndlaae vorstkb-
tiaer Abwägung aller Umstände, und gestützt auf nicht an-
»uzweifelnde Tatiachen ausivrechen dürfen, das ist die beite
Zuversicht: Maa der Zeitvunkt des alorreicken AusaanaS
lür Deutschland und seine Verbündeten näher oder ferner
lieaen. wir ballen Zeit und Nerven »nd Kräite. in aller
Rulle abzuwarten und durchziibalten. Denn die Zeit  ist
lilr uns:  immer wieder erklärtet sich die Erfahrung daß
w't der lünaereu Dauer des Weltkrieaez die ftriedenS-
»usstibten und -bedinaunaen lür die Entente schmäler und
schmaler werden. Die Entente bat Zeit verloren : ste bat
ihre Nerven verbraucht, und ihre Kräfte, die ünd als ftolae
von Ereignissen. die stärker als aller Bölkeranbana »er-
vllttert und zerlegt. Ueberleaene Strategie auf deutscher
«eite bat diesen Umlchwuna leS ist etacntlich ein wahrer
Uoisturzi bewirkt : die deutschen Sieac sind es. die mitttelbar
me Revolution in Rustland mit verursachten und die daS
ruMIche Volk in keiner Überarosten Mellrbeit »um ftriedenS-
wtllen bekehrt bähen, die weiter noch auch den Stur » der
«erenskireaieruna berbeiaefübrt nur weil Kerenski »u-
«unsten der imperialistischen Ziele Enalands den Kriea s„rt-
ebte. Bon dem arosten Schlaa aber, dem Verlust des rul«

mchen Bnndesaenoflen. kann sich die Entente nickt meür er-
olen. und noch weniaer kann üe verwinden, was der »weite

^Ela«. die italienische Katastrophe. ste an Anieben und
Militärischer Kralt kostet. Selbst ein Mann wie Llond

korae. bisber die Berkörperuno britischen Sieaeswillens.
°«mte stch vor der Wucht aller dieser Tatsachen beuaen: an-

«ue öer ftonforenflättae . die er io oft keinen Zubörern ae«
vrndet. kam in der iünasten Variier Rede die Ebamadc. der
auckäuar mit der ftolae. ball in der volitjschen Welt EnalanS^
Mob ei« Entrüitunassturm ansaebrocken ist — die einaebil-
E»n. tzol,en Briten wollen die Wabrbeit nickt llören. Ne
illlen noch nicht daran alauben . . .

Aber die .Zeit wirb ihnen den (Klauben brinaen: ste we
lernen müsten. sich mit der Niedcrlaae . mit dem Berln

lv . ^ ltkrieaes ab»usinden. Alle Watzricheinlichkeite
lew etl ^ en  ® n^ ca  E>er Mittelmächte, und leibst d<
. e Rettunasanker der Entente, die Hilie aus Amerik

bei aenauer Brüluna nur eine dieser Wabrscheii
bjse me t̂-  Voransaeseüt . der Kriea bauert überbaui
tz, Avril 1818. dem Zeitpunkt, wo die Bereiniate
^ °" nArmce einareisen soll. Doch diese Armee, mit b<
beN ^ "sbon und Daris als Tatsache »u rechnen lebt f

' vvrläulia erst auf dem Panter : und die Möalichkei

I die amerikanischen Divistonen im ftrülliabr 1918 in Europamarschieren *it losten, lieat auf der unstcheren weiten O»ean-
fläche, ftür die Besörderuna einer Armee von 15 Divisionen
setwa 400 000 bis 500 000 Manns sind nach -mvcrläistaei Be«
rcchnnna Transvortmittel von etwa 2% Millionen Tonnen
notwendiq. für Nachschirb und Unterbaltuna dieser Armee
ist ein Bedarf von weiteren 1.2 Millionen Tonnen an-
»uueömen. Zusammen also etwa 3% Millionen Tonnen —
wo sollen diele aber Herkommen? Der Bestand der amerika¬
nischen HandelSslotte einschliestlick bcschla-rnabmter deutscher
Schlkse und Neubauten ist Ende 1917 auf wenia über 4 Mil«
lotnen Tonnen »u lchäflen. die sämtlich sehr notwendig kür
die Bersorauna der Entente aebrauckt oerben. ftür neue
Transport »weckc bleibt also nur ein verschwindend kleiner
Rest Übria. Aus dieser Geaenüberstelluna lasten stch schon
mit einiger Sicherheit Schlüste »iehen über die Schwieria«
ketten des ftracktraumproblems für die Ententegufubr wie
kür die erwarteten Leistunaen Amerikas als militärischer
Heller. Aus ieden l̂ -all leliren aber die Ziffern , dast der
Alliierten Zuversicht auf die Vereiniaten Staaten einer
,̂ ata moraana »leicht, einer Lustivieaeluna aus weiter
fterne: den Ausaana des Weltkricaes wird Amerika nickt
ändern kännen.

^jiele des neuen Rußland.
Ei« Zu.ammengehen aller Sozialisten.

Aus dem Haag,  20. Nov. tEia . Tel. zb.)
Ter Bertrcter des Reuterschen Bureaus in Peters¬

burg  telegraphiert unterm 18. November: Aus allen Mel¬
dungen aus Rußland ist zu schließen, daß die Maxima¬
lt  ste n in den großen Städten die Oberhand  behalten
haben. *

Die in Haparanda eingetroffenen russischen Sozialisten¬
zeitungen melden, daß die Koalition der sozialistischen Par-
teten letzt gelungen ist. Die Bildung eines rein sozialisti¬
schen, dem Arbcltecrnt verantwortlichen Ministeriums steht
unmittelbar bevor. In de» ersten Beratungen der Führer
der Sozialisten zur notwendigen Beilegung des Bürger¬
krieges wurde folgendes Programm aufgestellt: Ein' Mini¬
sterium aller sozialistischen Parteien wird gebildet, die M a-
xima listen  werden darin wahrscheinlichdie Oberhand
behalten. Außerdem wird als Basis der Arbeiterrat ein
besonderes Organ bilden, dem das Ministerium verantwort¬
lich ist. Das Programm der neuen Regieruna lautet:

„Unmittelbare Einleitung von Frie  d e nsv  ev »-
yandlungen,  Lösung der Agrarfrage. Einberufung
der konstituierenden Persammluna ."

Die Bolschrwiki beherrichen Petersburg.
Die letzten in Ttocküolm ans Rußland einaetrofsenen

Nachrichten betonen llektiaer als bisber. daß Ker - nskn
das "Lpiel verloren  bat . Am Sonntaa Abend traf nach
..Stockholms Tidninaen " sein Privatsekretär in Stockholm
ein, dem es aelnnacn ist. mit einem falschen Paß aus Ruß-
lano zu entfließen. Aucü er bestätigte die Bebauvtunaen
anderer Reisender, daß Kerenski aeilollen fei und die Bol-
schewiki PeterSbura beherrschen. Die Nachricht von Kor-
»ilows Teilnabme am Kamok bezeicknete er als unrichtig,
daaeaen fet e§ wabr. daß Kaledin das Donaebiet  be-
herrsche Das Vorneben' des Kolakenaxnerals Kaledin tritt
in den Berichten immer mebr in den Vorderarund . Der
gan»d Kamvi »wischen Lenin und Kerenski scheint von einem
'oichen zwilchen Lenin und Kaledin abaelöit zu werden. Der
Kosakenaeneral aellt heute nacki verschiedenen Auslaaen dar¬
aus aus . einen regelrechten Hunacrkriea aeaen Petersbura
zu iübren . Die Lebensmittelnot in der Sauvtstadt soll schon
sehr aroß lein.

Kerenski ans der Flucht; berN» Parteien erschöpft.
Amsterdam.  20 . Nov. (Wolsi-Tel.i

Dem „Abaemeen Hanbelsblab" »usolae meldet Harold
Williams aus Petersburg , daß Kerenski  sein Pre-
itiae verloren habe und stch aui der ft In St befinde. Aber
auch das Prestige der Bol 'chcwikioartci fei im Schwinden: es
sei ihr zwar aelunaen. die Regierung zu bilden, die in
Petersburg die Macht ausube . aber ne sei nickt imstande,
ganz Rußland zu regieren. Die Jieaierunasmaichine stebe
still, die Beamten weiaern ssck einstimmia. für die Rebellen
zu arbeiten. Die im Kreml und im Wintervalais anaerich-
teten BerwÜstunaen ließen bei beiden Parteien den Wunick
nach Frieden stark »»nehmen, ftn Moskau  ist nach ein-
wöchiaer Schreckensherrschaft der Friede wiederberaestellt.
aber es ist ein ftriede der Er schöviuna  mtd fturckt. der
keiner -er beiden Parteien den Sieg aebrackfl̂ at.

Balfour bestätigt den Sieg Lenins.
- , ^ .. . London.  20 . Nov. lWoM-Del.i
Reuter: Im Unterlaufe  erklärte Balfour auf t\nt

Anfrage, die Laac in Rußland lei nock ungeklärt, obwohl cs
»aß die Ertremistcn in Petersburg «nd

y.Hvskau  die 8aae vollkommen beherrschten.  Die Ber--
handlnnaen über die Bildung einer Koalitionsregierung
hätten bisher zu keinem Evaebnis aeiübrt . Die anfangs der
vvriaen Woche unterbrochene telegraphische Nerbindun« mit
dem britischen Botschafter in Petersburg sei wiederberaestellt.
Der britische Botschafter bleibe auk seinem Bosten.

an wir vemiajen
^ Berlin,  20. Nov. (Eig. Tel . zb.i

Emc Massenversammlung in Dresden  am
Sonntag , ist der Scheidemann sprach, erhielt aus Stock¬
holm  eine Vrgriihungsdcpescheder Bollch ewi ki - Rus-
l a n ds p cr t r e t un g. Die Vertretung der Bolschewiki im
Auslawde habe von den französischen, österreichische« «ns
dentschen sozialistischenParteien nnd Organisationen die
Zusicherung erhalten, daß das russische Proletariat auf ihre
kraftvolle Unterstützung rechne« dürfe. Sie habe diese Nach¬
richt der ruflischcn Arbeiterschaft übermittelt und üversende
allen sozialistischen Arbeitern , die um den Völkersrieden
kämpfen, Brndergrüße.

Btsquiths Rede gegen Lloyd Geovge«
. London.  19 . Rov. lWolff-Tel .l

Meldung des Reuterschen Bureaus : Unterhaus:
Bor übersiilltcm Saufe wurde die Erörteruno über den
neuen Rat der Alliierten und über die Rede Llond G-oracS
in Baris von A s ä u i 16 mit dem formellen Anträge ank
Bertaauna erösfnet. Asauitb betonte die Notwendigkeit, daß
die Reaieruna die äußerste Verantwortung kür das. wa»
getan oder nicht getan worden sei. übernehme, und hob die
große Bedeutung häufiger vertraulicher Beivrechungen
»wischen den alliierten Staatsmännern iowie die Nedeutuna
einer vollständigeren Zuiamrnrnarveit hervor . Er betonte
ferner die vollständiae Kontrolle Deutschlands über alle feine
Verbündeten in Politik und Heerlstüruna und lehnte  rede
Organisation  ab . die der Verantwortlichkeit der Nene-
rakstäbe aeaenüber ihren Reaierunaen »uwiderlause oder die
das Anieben oder -ie Berantwortlickkeit ieder Reaierun«
der Verbündeten vor ihrem ejqenen Volke schmälern würde.

Mit Bezug <rus die Re d e Lloyd Georges  in Paris
sagte Asquith, er wolle zwar jeden unnöügen Stceit ver¬
meiden, doch würde er gegen seine Pflicht verstoßen, n»rn»
er diese Rede außer Acht ließ«. Asquith drückte Zweifel
darüber ans, ob der Rat in Versailles im letzte« März die
Lag« in Rußland beeinflußt haben würde. Er fräse, ob
es nicht Tatsache sei, daß bis zum Vorabend des dentschrw
Angriffs gegen Italien Cadorna darauf vertraut habe, daß
er den Triumph über sie davontragen würde. Bezüskich
einer anderen Shell« der Rede sagte Asguith, Lloyd George
habe zu verstehen gegeben, daß britische Tapferkeit und
britisches Blut verschwendet  w 'oröen seien, wäh¬
rend sie in strategischer Hinsicht anders und besser hätten
verwendet werden können. Er zweifle, ob irgend ein Rat 'der
Alliierten sich in eine der beiden «roßen Offensiven de«
Westens eingemischt haben würde. Zum Schluß seiner Rede
betonte Asquith. inmitten von Beifall, die Bedeutung de«
britischen Mitwirkung am Krieg«.

Die Friedenspropaganda in England.
Berlin,  20 . Nov. iEia. Tel .. »b.V

ftran »össsche Blatter melden aus London,  daß die ena«
lilche Reaieruna fcbarfe Maßnahmen aeaen die in den leg.
tcn Wochen ausfallend zunehmende ftriedensvro^
vaaanda  in Angriff aenomrncn habe.

Die Flucht ans Beaedig.
B e r l i n, 20. Nov. iEi«. Tel . zb.>

Nach einer Pariser Blättermelduna haben dem ,Lok>
Anz." zufolge ein Teil der Bevölkerung  nnd zuhlreicho
Verwaltungen und Handelsleute Venedigs  diese Stadt
verlassen.  Benetianjsche Zeitungen teilen , mit, daß sie
in Rom erscheinen werden.

Kein deutscher Minensucher versenkl.
Berlin.  19 . Nov. lAmtlick.V

Nach dem amtlichen Bericht der enaliichen Admiralttät
soll bei dem Gefecht vor der Deutschen Bucht  am
17. November von den Engländern ein deutfcker Minen¬
sucher versenkt worden sein. Diese Bebauvtuna rst u „ «
zutreffend.  Es jß keines unserer Mincnsuchfahr»euve
von den Engländern versenkt rvordcn. Demaeaenüber wird
ein ftiichdampservermißt , um den es sich in der euqjjsche»
Vekanntmackung hg»-«!« dürfte.
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Amtlicher deutscher Tagesbericht.
GrotzesHanptquartier , 19. Nov. (Amtlich.))

Westlicher Kriegsschauplatz.
Nach heftigen Feuerwellen am frühen Moracn blieb die

jlArtillcrietätigkeit in Flandern  bis znm Mittag gering.
Mit zunehmender Sicht lebte das Feuer am Nachmittag
ivieder ans «nd steigerte sich in einzelne» Abschnitte« zwischen
-er Küste nnd Bccelaere zu großer Stärke.

Bei den anderen Armeen verlief der Tag außer klei¬
nere» Borfeldkämpfe» ohne besondere Ereignisse.

Der wegen seiner Kamvfleistnungen vom Bizeseldwebel
znm Offizier beförderte Leutnant Buckler schoß gestern ei«
feindliches Flugzeug und zwei Fesselballonsab u«d errang
damit seinen 27.. 28. nnd 28. Luftsieg.

Seitlicher Kriegsschauplatz.
nnd MazedonischcFront : Keine größeren Kampshand¬
lunge«.

Italienischer Kriegsschauplatz.
Nordöstlich von Asi a g o wiederholte der Feind seine

erfolglosen und verlustreichen Angriffe, nm die verlorenen
Höhe« zurückzugewinnen.

Zwischen Brenta und Piave  brachten die letzten
Tage den verbündeten Truppen in schwierigem Gebirgskampf
neue Erfolge. I » vorbereiteten, von Natnr ans starken
Stellungen suchte der Italiener, uns jeden Fuß breit Boden
streitig zu machen. Ne« hcrangefiihrte Kräkte warf er de»
nordringende« Truppen entgegen. Der uuüberwindlich'?»
Angrifsskraft unserer Infanterie waren ste nicht gewachsen.
Schritt für Schritt, zäh sich wehrend, mich der Feind zurück.
In besonders erbitterten Kämpfen wurden O « e r o und der
nordwestlich vorgelagerteMonte Coruella  erstürmt
«nd der Feind in seine stark ausgebauten Stellungen auf
dem Monte Tomba zurnckacworfcn. Deutsche Sturmtrupps
und das bosiiisch-herzenowinischcInfanterieregiments Nr. 2
zeichneten sich hierbei besonders aus ; 118V Italiener
fiele« in die Länder der Sieger.

An der unteren Piave schwoll der Feuerkampf
zeitweise z» großer Hestigkeit an.

Der Erste Generalquartiermeister: L« d c n do r f f.

Abeudbericht des Großen Haupt¬
quartiers.

Berlin . 19. Nov. (Amtlich).
In Flandern  lebhafter Fenerkainpf vom Houthoulster

Wald bis Zandvoorde.
Ein Teilanarisf der Franzose« im Saoncwald wurde

abgewiescu.
Im Osten nichts Besonderes.
Heftige Kämpfe im Gebirge zwischen Brenta «ud

Piave . _

Neue U-Boot -Erqebnisse.
Berlin . 19. Nov. (Amtlich).

Im westlichenM i t t e l mee r bat die alte Angrisss-
srendigkeit unserer U-Bootskommandante» zu neuen Erfol¬
ge« geführt. Elf Dampfer«nd acht Segler mit über 88 99 8
Bruttoregistertonnen  sind vernichtet worden. Un¬
ter den versenkten Sckisscn waren die englischen Dampfer
..Alm" (3827T.) und „Camvric" (8198T ), letzterer mit 8999
Tonneu Eisenerz ans der Fahrt nach England, der englsiche
Dampfer ..Doris " (387g T.), der aricchische Dampfer „Do-
spina G. Michalinos" (2815T ). ferner zwei tiefbcladeue
Transporter und fünf italienische Segler. Alle  versenkten
Schiffe waren bewaksnet.

Der Chef des Admiralstabes der Marine.

Amtlicher öfterr.-unq. Tagesbericht.
Wie », 19. Nov. (Wdlff-Tel .)

Amtlich wird verlautbart:
Italienischer Kriegsschauplatz.

Im Berglandc südlich von Feltrc  erstürmten die
Truppe» des Generals Alfred Krauß vorgestern in heftigem,
bis in die Nacht andauerndem Ringen das Dorf Quero
und den Monte Cornella. Der Feind liest über 1199 Ge-
sangene in nuferer Hand. Der Erfolg, der gestern durch
weiteren Raumgewinn ansgebaut wurde, ist vor allem dem
herzhafte« Zuareifen des bewährten bosuisck-herzegowiui-
schen Infanterie-Regiment Nr. 2 «nd deutschen Sturm¬
abteilungen zu danken.

Nordöstlich von Gallio  brachen abermals mehrere
italienische Angrifse blutig zusammen.

vestlicher Kriegsschauplatz.
Unverändert.

Albanien.
In Albanien führte ein Sturmtrnppnnternebmen bos-

uisch-herzcgvwinischcr Jäger gegen den italienischen Brücken¬
kopf Feras a„ der unteren Bvjnsa  zu völlige,» Er¬
folg. Die weit überlegene Besatzung wurde verjagt, be¬
trächtliche Beute einaebracht.

Der Cbef des Gencralstabes.

Die gesetzgebende Versammlung.
Berlin.  19. Nov. (Eia . Tel . zb.)

,.B. A " meldet aus Basel: Wie der russische Mitarbeiter
des ..Berner Bund" meldet, veröiientltcht die marirnalisiiiiSe
..Brawda " eine von Lenin Unterzeichnete Verordnung , durch
die die gesetzgebende Nationalvcriammluna aui den 28. No¬
vember einberustn wird. __

Was die russischen Soldaten fordern.
Basel,  19. Nov. (Privattes . zb.)

Der Londoner „Times" wird aus Petersburg gemeldet:
General Alexejew  erklärte , die Mehrzahl der russischen
Soldaten verlange nicht nur den Frieden , sondern die
voll igeAuflösung des Heeres  und internationale
Abrüstung, sowie nur die Beibehaltung einer Miliz nach
dem Kriege. Mißland müsic ein Staat werden, wie die Ber¬
einigten Staaten von Amerika, die vor dem Krieg keine Spur
von Militarismus gehabt hätten. Diese Ansicht sei jetzt in
Rußland selbst unter den Bauern stark vertreten ._

I « englischer Gesangenschast.
Amsterdam, 19. Nov. (Privattel. zb.)

Wie aus London berichtet wird, sind verslosienc Wochr
in Portsmouth über 1999 ruffische Soldaten aus Frankreich
cingctrosfen. die sich weigerten, länger an der Westfront z»
känrpse». und forderten, »ach Rußland znrückacbracht zu wer¬
den. Die englischeN-gier«l!g hat ihre Zustimmung verwei¬
gert und die russischen Soldaten ans der Insel Wigbt in¬
terniert. ___

Ausschreitungen in Zürich.
Knndgcbnngcngegen Munitionssabriken: Barrikade«

errichtet.
Aus Zürich  lisaen iolaeude Drabtmeldunaen der

Schweizerischen Deveicben-Aaentur vor:
Am Samstaa abend  sand in Zürich eine Kundae-

buna vor dem Bezirksaebaudestatt wo die Führer der pa¬
zifistische », gegen die Munitionsfabriken gerichteten
Kundgebung vom letzten Freitag in Haft sind. Die Veran-
staltuna aina von inwaen Burschen aus . Mehrere tausend
Perionen nahmen daran teil. Es kam zu schweren
A u s i chr e i t un aen.  Die Polizei zva blank und ickwß
mit Revolvern . Barrikaden  wurden errichtet. Es aab
vier Tote , darunter einen Polizisten und viele Berwundete.
Eine Maichinenaewebrabteiluna säuberte den Platz mit blin¬
den Schüsse». Um 1 Uür nachts trat Ruhe ein,

Bis 2 Ubr Sonntaa  nachmittaa waren icchs Tote als
Ovier d»s Samstaa -Krawalls festacstellt. und zwar zwei
Männer , deren Namen icstaestellt wurden, ein dritter Unbe¬
kannter und ei» Knabe, deren Namen ebcnialls noch nicht
sestaesiellt sind iowie ein Polizist.  Ein Kaufmann »nd
drei Polizisten  erlitten schwere Schußwunden.
Insgesamt wurden dreitzia Personen verbaitct. Truvven
verieben de» Ordnungsdienst aui dem Selvetiaolatz »nd in
der Babnerstraße . wo die Äusichreitunacn eriolaten. Im
Lauic des Sonntaas rückten wettere starke Truvoenteile in
Zürich ein. Das Kommando des Platzes wurde vom Ge.
neralsiab dem Platzkommandanten Obersten R ci i e r über¬
geben. Alle Truvven waren non dem züricheriichen Reaie-
runosrat erbeten. Um 2 Ubr nachmittags wurden weitere
Berbaitunaen voraenommen, darunter besonders solche von
iunaen Burschen, die Schmäbunaen gcaen Oisiziere ausstrc-
sten. Nack, einem Anickloo an der Zeituna ..Bolksreckt" nn-
det die iür Montaa abend anaeiaate Protestveriammluna
au ? dem .Selvetiavlatz nicht statt, daaeaen findet eine streu»
vertrauliche Beratung der Percinianna der Rerireter und
Vorstände der sozialdemokratischen Partei des Bezirks Zü¬
rich statt

Sonntaa nachmittaa 5 Ubr. Nack den neuesten Nackrtch-
ten starben bisher nur drei Ovier des Krawalls,
ein Volizeibeamtcr und ein aewisier Liniaer aus dem Kan¬
ton Bern und ein aewisier Nüacli ans Rorickack, In dem
Kantonshokvital lieaen mit Bauchichust eine Frau , ferner
zwei iunae Leute im Alter von 18 und 19 Iabren mtt
Bauchichnst und Lnnoen'chust, lieber 29 durch Schölle Ver¬
wendete wurden in Bebandluna aenommen. Bisher wur¬
den über 89 Berbaitunaen  voraenommen , die meisten
Verhafteten wurden nach Ausnahme der Personalien wieder
frei »elasien.

Abends wurde die Aniammluna um die Kreiswache 4
wieder stärker. Das Militär forderte zum Meiteraeben aui.
Insaesamt wurden Sonntaa abend 199 Verhaftungen
voraenommen Das Platzkommandoerliest einen Anschlag,
in dem iealicke Versammlung verboten wirb. Zuwider¬
handelnde sollen den Militärgerichten überacben werden,

Westichweizeriiche Blättermelönnaen non einem Angriff
der Manifestanten aus die Gebäulichkeiten der ..Neuen Zür¬
cher Zeituna ", iowie aui die Geschäftsräume der Schweizeri-
schen Deveschen-Aaentur entbehren ieder Grundkaae Einme
Personen veranstalteten wobl Kundaebunaen vor dem Ge¬
bäude. es kam ieöoch zu keinerlei llnrubcn.

Eine am M on t a a abend veröiientlichte Kundmachung
teilt mit . der Ordnunasdienst iet von dem Armeekomman-
danten den Behörden und dem Platzkommando übertragen
worden. Diele »erboten Periammlunacn unter freiem
Himmel, iowie öffentliche Anivracben. Zuwidcrbandekude
werde» den M̂slstäraerichten̂ ifberwiesem̂ ^ ^^ ^ ^ ^ ^ E^

Die Kartenlegerin.
Roman von Hör st Bodemer.

131 (Nachdruck verboten .)
Dann hatte sich Elise Schwarzhascl über die Karten¬

legerin geärgert. Die batte ihr gesagt, daß sich vorläufig
noch gar keine Aussicht biete, ihrem Reichtum und ihrer
Bildung nach zu heiraten. Freilich umichwärmt iei sie schon
viel worden, aber das wären Männer gewesen, die ihr un¬
möglich hätten zu sagen können. Aber da, ganz unten , läge
eine Karte, die Hoffnung erwecke. Ganz klug werde sie aus
Sem Zusammenhang ja nickt, denn die Karten , die in der
Nähe lägen, seien ein Gemisch von Gutem und Bösem. Aber
mit der Zeit würde schon ganz sicher eine Klärung eintreten.
Es liege eben daran , daß ihr „der Richtige" noch nicht üllbr
Sen Wea gekauten sei, Gelegentlich käme sie wohl wieder
einmal mit vor. aber das eile nickt . . . .

Grete Schuster erzählte nachher, sie habe sich wundervoll
mjt der Empfangsdame unterhalten . Geradezu lieb habe sie
Sie, und eigentlich nur ihretwegen gehe sie öfters einmal
zur Eirtcnleaerin.

Als sich eines Tages Elise Schwarzhasel gerade wieder
einmal tüchtig über Klaus Wenderoth. den Sohn eines
Großschlächters, der ihr ganz tüchtig und sehr derb den Hof
machte, geärgert hatte, kam die rundliche Grete Schuster,
lachte die Freundin aus und forderte sie zu einem Spazier¬
gans auf. Und da es das Schlaueste war. was sie tun konnte.
Senn die Mutter lag ihr mit dem Klaus Wenderoth in den
Ohren , Ser sei ein tüchtiger Mann und verstände sein Ge¬
schäft, als nackgeborencr Sohn müsse er doch ieüen. >oo er
einheiraten könne, so setzte sie schleunigst den Hut auf und
ging mit der Freundin spazieren. Die Grete bängte sich bei
ihr ein und erzählte sehr errest:

„Du, gestern war ich mit der Empfangsdame von der
Kartenlegerin abends sm Theater. Wilhelm Dell haben wir
uns angesehen. Gott. nein, ist die interessant." — Grete Schu¬
ster hatte auch höhere Bildung , allerdings „nur " in Weißen¬
see genossen. „Sie schrieb mir . ob wir nicht einmal 'neu
Abend zusammen verbringen wollen. Im Cafe Rauer haben
mir uns getroffen. Sie wunderte sich, daß ich Dich nicht
mitgebracht hätte, wir seien doch so befreundet. Aber du hast
fetzt immer so schlechte Laune." Sie kicherte. „Ich habe ihr
erzählt , wie der Klans Wenderoth dinier dir her ist. und
was meinst du. hat sie gesagt? Gesagt mit hängender Un¬
terlippe , geradezu verächtlich?!"

Elise Schmarzhasel wollte es gar nicht wissen, ihre Stirn
ikogte sie in Falten und machte ei« abweisendes Gesicht.
iGrete Schuster lachte sie aus.

„Oh je, wie ernst du reiches Mädle das Leben nimmst:
Ich sollte in deiner Haut stecken! Wundern solltet ihr euch
Me miteinander ! Ich heiratete eiuen feine« Herrn , und wen«

er auch nichts besäße als gute simgangsformen. das Geld
hält ' ich ja !"

Dabei schlug Grete Schuster mit gewrerzten Fingern
gegen ihre Handtasche, daß die um ihr Gelenk flog. Und
was sie Sa sagte, hatte ihr die Empfangsdame einaereöet, io
geschickt, daß das junge Mädchen nichts das aeringste ge¬
merkt balle, wo hinaus die geriebene Perion aewollt hatte.

„Du hast gut reden", meinte Elise Schwarzhasel brum¬
mend. „Dir liegt deine Mutter nicht in den Obren wegen
so einem wie der Klaus Wenderoth. Nicht einmal richtig
deutsch sprechen kann der,"

Die „höhere Tochter" hatte für die Schwere der letzten
Worte volles Verständnis. Sie schob ihren Arm unter den
der Freundin.

„Das ist's eben! Wir sind aufgeschmisien. wenn mir
nicht selbst zupacken. Du wenigstens. Ich. mein Gott , das
bißchen Vermögen, bas ich mal mitbekomme. Aber du. Aus¬
lachen tat ich meine Eltern — auslachen und aing meinen
Weg allein. Elise, zur Höhe. In die besseren Kreise. Un¬
sereiner wird doch„gnädiges Fräulein " nur in den Geschäf¬
ten genannt ."

Grete Schuster verbiß sich förmlich in den Gedanken, was
aus ihr alles werden könnte, wenn sie nur das Geld ihrer
Freundin beiäße. Elise Schwarzbascls Gesicht wurde immer
mürrischer Schließlich wetterte sie los:

„Es wird auch bald zu dumm, Vater geht seine Wege.
Mutter Hockt über den Büchern, etwas anderes als das Ge¬
schäft kennt sie ja nicht. Der Gedanke kommt ihr gar nicht,
daß ich einmal einen heiraten könnte, der nicht Grotzschläch-
ter ist."

„Dummchen, da stellst du eben deine Eltern vor eine
vollendete Tatsache."

.„Hast gut reden. Mit »' em komme ich denn sonst zu¬
sammen?" ^

Die vollen Lippen leckte sich Grete Schuster. Die Emp¬
fangsdame hatte ihr allerlei erzählt, so vorsichtig, daß sie gar
nicht gemerkt hatte, was eigentlick der Zweck dieses ganzen
Zusammenseins war. Nach dem Theater hatten ste in einem
Restaurant noch etwas geqesien, und da hatte die Empfangs¬
dame allerlei Andeutungen gemacht. Geld realere die Welt,
und sie kenne Töchter aus ganz einfachen Familien , die „sehr
hoch" geheiratet hätten. Das iei in Berlin gar keine Selten¬
heit, und dann hatte sie sich erkundigt, ob die Drvacnüanö-
lung gut gehe nnd ob ihre „iunge Freundin " noch viel Ge¬
schwister habe? Grete Schuster hatte ihr Herz ausacMlt-
tet, teilnahmsvoll hatte die Emrfanasdame zuaehört , nnd
auf einmal war das Gespräch auf Elise Schwarzhasel, „das
reizende, junge Mädchen", gekommen. Und so aanz neben¬
bei lies in der Unterhaltung mit unter , daß sich manchmal
Gelegenheit biete, eine „vernünftige Heirat" zu vermitteln,
aber das muffe sebr vorsichtig aemackt werden; es sei ganz
merkwürdig, wie sich die jungen Damen sträubten, wenn sie

erführen , daß ihnen die Weae geebnet wurden. Früher habe
man da manche Scherereien, Unannehmlichkeiten und Zeit¬
verlust. und dafür wolle man, wenn „alles aeklavpt habe",
auch entschädigt werden, das könne man doch keinem Men¬
schen verdenken, denn das Leben heutzutage iei doch schreck¬
lich teuer. Und was mache es schon aus , habe man die Se¬
ligkeit auf Erden , man gebe denen, denen man sie verdanke,
von dem Ueberfluß etwas in klingender Münze ab! So ge¬
schickt hatte die Empfangsdame den Faden aeivonnen, daß
die Grete Schuster nur die Hälfte verstand, sie batte sich mit
Freuden bereit erklärt, ihrer Freundin Elite zu dem Glück
zu verhelfen, und vielleicht. hatte sie zögernd hinzngesctzt,
kam« der Tag auch, an dem für sie irgendein Freier i*u fin¬
den wäre , ans höherem Stand , Die elegante Hausdam?
hatte große Äugen gemacht nnd versichert, das könne dock
kein Kunststück sein, so cm hübsches Mädchen wie sie fisibe
allemal einen hochgebildeten Mann , es würde ihr aber lieb
sein, sie erfahre recht bald, vielleicht schon moraen, näheres
über die Bermögensverhältnisse. Und wenn vielleicht btt
auch nicht glänzend seien, die Hauptsache bleibe, daß ma»
nicht mogle, dann fände sich>chon die passende Partie . Uno
sie möge doch morgen ihre Freundin mitbringen, das Kar-
tenlegen sei wahrhaftig kein Humbug, wenn sie aus der
Sckule plaudern wolle, wundern würde sich ibre iunge
Freundin , aber natürlich müsse sie verschwiegen sein, da»
sei die selbstverständlichste Sache von der Welt.

Obgleich Grete Schuster über ihre Vermöaensverhäu-
rnsse sehr genau Hütte Auskunft geben können, sie bekam
18 099 Mark mit, von denen auck noch die Aussteuer be¬
stritten werden mußte, so sagte sie doch davon nichts, ver¬
sprach aber morgen nachmittag mit ihrer Freundin L"
kommen.

„Du", sagte sie und drückte Elises Arm fester an N«,
„ich mutz zur Empfangsdame, komm mit, Du kannst Dir o«
Karten legen lassen!" _

„Warum denn nicht! Es ist zwar Mumpitz, aber ^
werd' ich hoffentlich meine gute Laune wiederbekommen, ?'
mir Mutter und Klaus Wenderoth heute rein weggeblaie
haben." . „Da lachten sich die beiden iungen Mädchen an und setzlc
sich in eine Straßenbahn , die am Stettiner Babnhof vm
überfukr . .

Mit einem verschmitzten Lächeln betrat die Empfang
dame das Sitzungszimmer.

„Der kleine Goldvogel ist wieder da. Das Dr"Ŝ '
Mädchen hat das famos gemacht." . „

Frau Dennert nickte erfreut so heftig, daß die öia#
Ringellocken bin- und herbaumelten.

„Gleich soll sie kommen." . Jf
Mit einem liebenswürdigen Lächeln empsina die Karr ,a

legertn Elise Schwarzbasel, streckte ihr die Hand entgegen-^
(Fortsetzung folgt.)
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-HW« Die nächste Rümmer der „Wiesbadener Neuesten
Nachrichten-' erscheint des Bußtages wegen am Donnerstag
jtn: gewohnte« Zeit.

3 «ni Butz, und Bettage.
»Tut Butze!" mahnt uns Gottes Wort.
Tu Butze, dcutsch-S Volk, auch du!
O wirf die fremden Götzen fort.
Dann kommt Erquickung dir und Ruh.
Dann kommt vom Ansesicht des Herrn
Dir die ersehnte Fciedenszeit.
Dann geht dir auf der Morgenstern
Ruch diesem jahrelangen Leid.
Dann wird aus so viel Tränensaat
Die Krenbenernte dir erstebn —
Tu Buße — dann Gott selbst dir nabt
Und lätzt dich seine Gnade sehn. F. St.

Der Evangelische Bund veranstaltete am letzten Sonn-
tag im Kestsaal der Turnaesellschait noch einmal einen
Vaterländischen Abend,  der sich wiederum eines
stattlichen Besuches zu erfreuen hatte . 5km Mittelvunkt des
Abends stand ein Vortraa des Herrn Pfarrers Erwin
Kros  aus Esch i. Taunus über „Stadt und Land in der
KrieaSzeit ". Ter Redner widmete seine Betrachtungen
namentlich der Berstimwuna die sich leider Zwischen Stadt
und Land während des Krieges entwickelt Kat, und kenn-
iUichnete die Ursachen und Kolaen sowie die unliebsamen
Bealeiterscheinnnaen dieser Berstimmnna . deren Abbilse
drinaend nottnt tm Fntereüe unseres Wirtschaftslebens.
Man teihc in der Stadt den Bauer des Wuchers , veracffe
aber, batz qerade die städtischen Hamster es waren , die den
Bauer darauf aufmerksam aemacht haben , Satz er für seine
Erzeugnisse mehr bekommen kann , als er sie urwrünalich
eingeschätzt batte . Und was man dem Bauer als Wucher
vorwerse. nenne man in der Stadt ..Ausnutzung der Kon»
iunktur " und hält diese vom kausmänniscben Standvunkt aus
für erlaubt , obwohl sje ebenso zu verdammen wäre . Nach
dem Krieae mützte der Zua aus der Stadt nach dem Land so¬
wie die bessere Ausnützuna des ländlichen Bodens die Aus¬
gabe der Zukunft sein, und damit würde wobl die aeaen-
seitiae Verständigung wieder bester werden , die drinaend
notwcndia ist nach dem alten , bekannten Wort : ..Stadt und
Land. Hand in Hand , für ein einia Vaterland ", Fräulein
B. Wallenfels,  als stimmbeaabte Liedrrsänaerin . Frön,
lein E . Michaelis,  als Künstlerin auf dem Cello , und der ;
Posaunenchor der Rinakirche  bestritten den unter - i
haltenden Teil des Abends und fanden mit ibrcnDarbietun - \
aen warme Anerkennung , wie gnch der sonstige Bersgns des
Abends allaemeine Befriediauna kaiid

Beim Gottesdienst in der Marktkircke am Butztaa
nachmittaas 6 Uhr vrediat nicht Pfarrer Schützler . sondern
Pfarrer Beckmann.

FSrherkolonne «. Ueber die Stellunasvslickt der Körder-
kolonncn. Zwecks weiterer Eintriluna . erlätzt der Magistrat
im Anzeigenteil eine Bekanntmachuna , aus die wir besonders
Hinweisen.

BcrgniianngSvalakt ..Gros»Miesbaden ". Vornehm , ac-
dieaen . Das ist auch diesmal der hervorstechendste Zua.
der durch das neue Programm aebt. das seit Kreitan feiert.
Die Glanznummer sind die beiden deutlch âfrikanilchen
Kunsttturner Luis Könia und Sohn,  die mit ihren
Leistunaen alles übcrbteten . was bisher auf dem Eetziete der
Handstandturnerei und am sreiaetraacnen Mast im Bariets
gezeigt wurde . Die aleiche Bewunderung erreaen auch die
beiden Halloks  als Kunstichützen sowie die Hawkins
mit ihrer auSaezeichnct dressierten Sundcmeute . Emil Mer¬
kel.  Deirti 'chlmidS bester Mimiker , zeiat wieder mit voll¬
endeter Charakteristik berühmte Zeitgenossen und mustka-
lsche Kunstarötzen . und die Geschwister Robertt  ae-
rllen als Rokokovärchen mit ihren reizend oesnnaenen
iedcken. Baronin Maraitta v. Berneaa  stoit sich alS
Immbeaable Overn - und Overettensänaerin einen beson-
eren . Erfolg . und ebenso finden die Schwestern Cb ri¬

tt ans mit ihren turnerischen Darbietunaen am Dovvel-
iravez arotze Anerkennuna . Während Uta Estella  als
Verwandlungstänzerin das Programm wirknn -snoll er¬
öffnet . bildet die nochmals vrolonaierte musikalische Pierette
Solitta  einen wirkunasvollen Schlutz. — Auch im Palast-
kabarett treten im Verein mit dem Vortraastünstler Karl
Minor  als Aniaaer neue Kunstkräite aus . die stch sehen
und hören lasten dürfen und für ante lernen

Keine Neniahrsglückwünlcke ins Feld . Von amtlicher
Seite wird mitaetellt . datz anfangs Dezember eine Bekannt¬
machung der Seeresverwaltuna zu erwarten fei . nach der.
wie in den verflossenen Krieasiahren . auch in diesem Fahre
der Austausch von Neuiahrsalückwunschkorten
zwilchen d«r Seimat und dem Feldheer nnterbleiben
m u st

Der Eisenbahnverkehr am Bntz- nnd Bettag wird auf
den rechtsrheinischen und preutzischen Bahnstrecken wie an
Sonntagen betrieben , während auf dem hessischen Bahn¬
gebiete , nach Mainz usm., der Fahrplan wie an Werktagen
aufrecht erhalten bleibt.

Eingelegte Pcrsvnenzüge . Mit dem heutigen Tage ist
auf der Strecke Wiesbaden —Mainz —Ludmigshafen der tun
9 02 tlfjr hier abgebende Eilzua , sowie der um 11,49 Uhr
abends hier ankommende Eilzug als beschleunigter Personen¬
zug eingelegt ohne Zuschlag und Ergänzungskarte.

Preutzifch -Süddenticke Klastenlotterie . Fn der gestrigen
Bormittaosnehuna fielen ist 000 M au? Nr . 166 474: 10 000
Mark auf Nr . 18 218, 111.187: 8000 Mark auf Nr . 218 406:
8000 Mark aus Nr . Ist 700 19 744 84 162 84 760 44 899
46 042 47 46g 48 594 46 808 49 696 58197 60 882 68 548
67 804 81 724 86 999 89 780 108 874 108 878 1180*8
122 468 144 880 147 468 146 706 182 078 155 666 162 649
173 178 17811.8 18a 465 187129 198 785 194 902 198 152
202 818 204 225 208 585 — Zn der Nachmittaqsziehung fielen
5000 Mark auf Nr . 55 635 77 027 109 278 164 680. 8000 Mark
auf Nr . 7786 8064 10 60« 12 8,51 15 241 19 90« 25 452 42 587
51 042 58 909 57 643 59 284 60 478 67 857 88 897 95 813 97 186
101 922 185 856 188 248 140 081 148 575 158 208 169 847 186 371
189 677 200 800. (Ohne Gewäliri.

Gestohlen wurde am Samstag abend in der Gäfnergasse
von einem Gepäckwagen ein Ballen Herrentmhe von ver¬
schiedenen Karben . Bor Ankauf wird gewarnt . Zweckdien¬
liche Mitteilungen erbittet die Kriminalpolizei.

Die deutschen BerlnstNsten Ausgabe 1712 und 1718, ent-
halteu die preußische Verlustliste Nr . 902 und die bäuerische
Verlustliste Nr 867 sKoctsetzuna ) . Sie liegen im Schalter¬
raum unserer Geschäftsstelle zur Einsicht auf.

Sterbefälle in Wiesbaden. Am 17. November: Mars
Vinhens Wwc. geb. de la Caiidaniine, 66 I . Dorothea Gut
Wwe. ged. Herdt , 72 I . Andreas Hölz, Anstreicher. 21 I . -
Am 18. November: Amalie Scherer geb. Schlaf, 48 I . Louis
Klees-, Kaufmann , 64 I.

Kurhaus, Theater, Vereine, Vorträge uiw.
Kurhaus.  Wir machen darauf aufmerksam , daß mov.

gen Mittwoch , am Butztage , die beiden Abvnnementskonzerte
im Kurhaus soivie daS Konzert in der Kochbrunnen -Trink«
halle a usf a l l cn.

Verein Naturschutzpark,  E . B. Der bekannte
naturwissenschaftliche Schriftsteller Tr . Kurt Flüricke  wird
Donnerstag . 22. November , abends 8 Uhr in der Aula des
Lyzeums am Schloßplatz über seine im Frühjahr 1317 unter,
nommene Forschungsreise in die DobruSscha
i'vrechen . Dr Tlorickc reiste im Aufiraae mehrerer Bereini¬
gungen , deren Hauptziel der Naturschutz ist und rnit Unter¬
stützung des Generalfeldmarschalls von Mackensen.

KinoS. Unterhaltung und Vergnügungen.
Die Monopol -Lichtspiele bringen den ersten Marlittschen

Roman im Film „Im Hause des Kommerzienrates" mit Edith
Meller im der Hauptrolle . Der Schwank „Wenn vier dasselbe
tun " ergänzt das vorzügliche Programm.

Dballa-Tbeater . DaS kolostale Eiko-Filmwerk „ CfforeitfleK
und sein Hindcnburg", in welchem über 50 000 Personen Mit¬
wirken. wird ab Donnerstag , 22. Rovem.ber im Ttzaliatbeater
vorgestihrt . Auch öie Jugend bat bei kleine« Preisen Zutritt,

Hessen -Nassau nnd Umgebung.
Rteksiadt.

Die Allgemeine OrtSkrankrnkaste II Bierstadt hat nur»
mehr auch die durchgehende Arbeitszeit eingefübrt «nü ihre
Geschäftsstunden von 8—3 Ikhr festgesetzt.

t . Höchst, 19. Nov. In einem Hause der Biahnstratze
wurde in der vergangene » Nacht ein Einbrecher  von
einem Schutzmann überrascht . SOS der Dieb sich bei seiner
Verhaftung zur Wehr setzte und erbitterten Wider¬
stand  leistete , wachte der Beamte von seiner Waffe Ge¬
brauch und schotz ihn nieder,  sodast der Tod auf der
Stelle eintrat.

s . Frankfurt . 19. Nov . Kür 6 0 000 Mark Rold-
waren  g e sto h l e n . In dem Uhren - und Golbwaren-
geschäft von Ehrlich,  Zeil 81, ist in der Nacht zum 18. No¬
vember ein ichn»erer Einbruch  mit Durchbrechen einer
Wand verübt worben . Gestohlen sind goldene Herren - und
Damenubren , Brillantringc . goldene Ringe KoNierS und
goldene Portemonnaie » im Werte von etwa 60OOO Mark.

-ftz Cronbera . 19. Nov . 2 00 Mark Belohnung  er¬
hält derieniae . welcher die Einbrecher  ermittelt , die. wie
gemeldet . In der Nacht zum 16. November ans dem hinter
dem Kurhaus Krontlial aeleaencu Steinernen HanS Bett-
zeua und Kleider sowie vier Schweine abgestorben und ac-
stoblrn staben.

r .Herborn , 20. Nov . 5 Ul, r - L a d e n s chl u tz. Saut
einer Anordnuna des Kreisaußschnffes ist der allgemreine
Ladenschluß zur Ersparung von Brennstoffen und Licht auf
5 Uhr nachmittags , an Samstaacn auf 7 Ubr abends fest-
gc-etzt worden.

Pelzkragen und muffe
3(le Hrten Fuchs, Sdelmarder, Sieinmarder, Skunks,
Opo.Ium, Iltis, Feh, Murmel ul». Feinfte Ausführung.

KanlnsGamifaren
fdiwarz, weih, grau, braun.

KindenSarnifuren ÄS
einzelne Felle

Pelz-mäntel— Pelzgefütterte Mäntel

Weifgehendffe Garantie Mühlge Prelis

Sackenkleider
ölle mögliche neue ITladiarten, in neueffen Farbentönen,
wie braun, grau, grün und marine, aus foliden Sioffen,
darunter prachtvolle Modelle mit Pelzgarnierung, aus

beiten reinwollenen Stoffen

von fflk. HO «— bis 600 *—

Schwarze Frauen*HIdnfel
gediegene Verarbeitung aus guten Stoffen

von Olk. 48 «— bis 350 «—

Klnder-mänfef
reizende neue Formen aus guten Steffen und Samf

von Mk. 15 «— bis 98 «—

Gelchw « Flf ehera niainz
Inh# Beckhordt & fceuy W « M CP JLJ ' A.  M 3- 5 fcudwIgStr«3- 5

In unQbertroffener Auswahl, gefd.mackpollster Verarbeitung und größter Preiswfitdlgkelf empfehlen wir:

Winfer-möntel und
Illantelkleider

Plfifdi', Samt- und
filtrachan>mäntel

von der Mode befonders bevorzugt, zeigt unser hager
alle neuen Formen in beiter Verarbeitung mit und ohne

Pelzbefaß
von Mk. 145 «— bis 750 «—

neue, geschmackvolle Formen in allen Farben, darunter
viele elegante Stücke mit Pelzbelatz

mk. 75 . — bis 450 «—

Durch frühzeitige gänftfge CittkLufe grefje Vorteile in Bezug auf Preis uud Sleffqucsiitaien«
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■I Leutnant ö. 5R. Otto Hosch ans Biedenkopf tum -'ic mit
Eisernen Kreuz 1. Kr. ausgezeichnet . Dem Unterosfi-
8. Lettermann  wurde daS Eiserne Kreuz verliehen.

' Dem Landsturmmann Heinrich Schäfer  aus der Frie-
Benstraße wurde das Eiserne Kreuz verliehen.
\ Das Eiserne Kreuz wurde dem Kanonier Franz Z i n-

l , Sobn des Friedhofaufsehers Zindel , in Wiesbaden , auf
Dem rumänischen Kriegsschauplatz verliehen.
{ Der Wehrmann Hermann Fuchs aus Netzbach erhielt
Me Schwarzbnraische Verdienst -Medaille . Er ist bereits In¬
haber des Eisernen Kreuzes.

Dem Fahrer Herm. Hoffner  aus Lanaenschwalbach,
-zurzeit bei einer bulgarischen Division , wurde von dem
König von Bulgarien di« Tapferkeits -Medaille verliehen.

Dem Klempnermeister Wilhelm Schäfer  aus Gla¬
denbach . Landsturmmann bei der Brieftauben -Abteilung der
4 . Armee , wurde das Eiserne Kreuz verliehen.

Dem Füsilier Adolf K i r che r, Sohn des Landwärts
s-Friedrich Kircher in Solzhausen ü. Aar . wurde im Westen
sldas Eiserne Kreuz verlieben.

Für treu geleistete Dienste im Interesse des Roten
Kreuzes erhielt die Berdicnstmedille des Roten Kreuzes
-Frau Clouth.  Fräulein Seeigen.  Fräulein Lauer,
«Fräulein Sosat.  Fräulein Conrad.  Fräulein Cb rill-
irnann . Fräulein Löb und Herr Fritz Ern er ir .. sämt¬
lich von der Verband - und Ersrischunasstelle am Babnbof
-.Wiesbaden . _

Gericht und Rechtsprechung.
Fc . Ein Miesmacher erster Ordnung ist der hier wohn¬

hafte Kapitän Ernst Hattensaur,  früher deutscher Un¬
tertan und seit dem Jahre 1883 amerikanischer Staatsbür¬
ger . Der Herr Kapitän , der den Feldzug 1870—71 mitge-
macht hat und jetzt durch ein hochgradiges Zuckerleiden bei¬
nahe -erblindet ist, saß an einem Julitag « -ds. Js . auf einer
Pro -menadebank der Wilhelmstratze und machte seiner pessi¬
mistischen Stimmung Luft, indem er sich in deutschfeindlicher
Weise in scharfen Worten über Heer und Marine äußerte.
Auch di« Bestimmungen über unsere Ernährung h«hauten
dem Amerikaner nicht. Ein höherer Militär aus Schwerin,
der auf der gleichen Bank Platz genommen batte , war sehr
entrüstet über die Unterhaltung , -die Hatt «nsanr mit einem
anderen Herrn sehr laut geführt . Als der Kapitän sich erhob
und wegging , folgte der Offizier ihm und ließ durch einen
Schutzmann den Namen des Kapitäns feststellen. Er gab
zuerst -einen falschen, später seinen richtigen Namen an . Es
erfolgte Anzeige und gestern stand der Fall vor den Schöffen.
Da -die gemachten Aenßerunacn des Angeklagten dazu bei¬
tragen . das Ansehen Deutschlands berab -zuietzen. beantragte
der Amtsanwalt für 1 5» deutschfeindlichen Aeußerungen
«ine Geldstrafe von 800 Mark und für die falsche Namens¬
nennung eine solche von 80 Mark . Die Schössen aber ließen
im Hinblick auf den Krankheitsznstand des Angeklagten
Milde walten und erkannten auf eine Geldstrafe von 100
Mark bezw . 16 Mark . _

Stimmen aus dem Leserkreis.
„Liebe". S -Hcilvicl i« fünf Akten von Wikdaans.

Ein Kurgast schreibt uns über die äußeren Eindrücke
im ^ iuschauerraum:

1. Liebes Mitvublikum . alaube nicht etwa , daß dein in
Permanenz bcwieienes Zuwätkommen das damit verbnn - .
bene Oeffnen der Türen . Klavven der Sitze . Aussteben aan-
zcr Reihen im Parkett , « iw., von vünktlich gekommenen .Zu¬
schauern auck nur im Gerinasten nnanaenehm empfunden
wird . Ganz im Gegenteil ! In unserer .Leit wirkt es auch
im Theater aanz spannend . wenn dem Beiuchcr der erste
Akt völlia verloren aebt und er io aauz stimmunaslos der
Handluua entaeacnneüt.

2. Das Ellen von Theaterbesuchern während der Vor-
aänne aus der Bübnc . mit allen Nebenaeräu 'cben. insbeion-
ders das leiste Knistern des Einwickelpapiers . bedeutet keine
Störung sür die Nachbarn . O nein — diele teilen nolens
volens ihre Aufmerksamkeit zwischen Handluna oben und
Handlung nnt «n.

8. Bei ernsten Auftritten , wo das volle Verständnis ab-
qeht . bei Situationen , die nickt ieder begreift — warum
solch verhaltenes Lachen und Gekicher? In dieser ernsten
Leit sind die wahrhaft kindlichen Gemüter leider io svärlich
gesät , daß es doch eine Wohltat für iedermann ist. einmal
solch hcrzerfreuend . naives Lacken zu hören , lind auch die
Künstler werden diese Art Beifall mit vollem Verständnis
der Sachlage aufzi nehmen willen und auch ein wenia Freude
haben . Ist es doch wenigstens eine Art Beifall . Freilich,
ob sie Heller ist als die Eigenart , durch Unruhe während der
letzten Worte des Stückes , durch ein Ausivrinaen und Sin-
auseilen zur Garderobe , bevor sich der Vorhang völlia ae-
senkt hat . den Künstlern Dank zu iaaen . das waae ich nicht
zu beurteilen . Einer vom andern Publikum.

Tragt durch Spenden bei zur Erhaltung
des Trerheims des Tierschutz- Vereins!
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w Grosse Neu-Eingänge
für den

VWeihnachtsbedarf
\7IKT0 R LftMGHANKI
Fernsprecher 2986 Wiesbaden Kirchgasse 44

Seiden -Blusen
Tüll -Blusen

Voile -Blusen.
«Mt

All iMieMenet im Felde ms da«AilMme!
mm

Zum Besten des ..Kaiser»und Uolksdank“
soll im Monat Dezember eine Ausstellung von Photographien, Zeichnungen etc.

„Unsere WieWadenerêlDgranen im Weltkriege"

Mainz.
Schöfferho f»

Brauerei -Ausschank.
Empfehle den geehrten Besuchern meine Lokalitäten.
Prima Glas Bier. Reine Weine.

Vorzügliche Küche. 2833
stattfinden . — Die Ausstellung soll zeigen wo unsere Wiesbadener waren , was sie geleistet und
Wie Sie Sich bewährt haben in der Front und Etappe, im Schützengraben, am Geschütz, beim Sturm, aus beschwer¬
lichem Marsch, im Lustkampf und auf dem Weltmeere . Unsere WäcsbadonorFelgrauen waren auch dabei!

Die Angehörigen werden gebeten, Photographien usw ., die sie in Besitz haben oder sich von den Feldgrauen
schicken lassen können, für die Dauer der Ausstellung uns zur Verfügung zu stellen. Für Vergrößerungen sind wir
besonders dankbar, aber das kleinste Bild, gerahmt oder ungerahmt , auch Postkarlen sind herzlich willkommen.

Auskunftserteilung und Annahmestelle : Kgl . Schloss » Vorderhaus . Zimmer IO, täglich von 3 bis
ft  Uhr und Sonntags von 10 bis 12 llhr . — Es wird gebeten , die Bilder bis spätestens Samstag , «len 24 . No¬
vember einsenden zu wollen.

Bezirkskomitee und Krsiskomitee vom Koten Kreuz:
Dx. von Meister, Wirkt. Geh. Ob.-Reg.-Rat, Regierungspräsident; Glässtng , Geh. Ob.-Finanzrat. Oberbürgermeister der Residenz¬
stadt Wiesbaden: Kammerherr von Seimburg . Köniql- Laudrat , k. Polizeidirektor der Residenzstadt Wiesbaden; Krebs , General¬

leutnant z. D ., geschäftsführender Vorsitzender des Kreiskomitees-

Der Arbeitsausschuss Wiesbaden
Kaiser- und Uolksdank für Reer und Flotte « Weitznaehtsgabe W7:

Generalleutnant z. D. » rebs , Vorsitzender:,
Justizrat Sttbrrli; Beigeordneter Borgmann ; Referendar Dahm ; Frau Ernst ; Gmi! SeeS , Stadtältester: Hofjuwelier Seiiver-
binger ; Rentner Jos . R. A. Hupfelb; Emil Klanser : Frau von Meister; StadtschulratI)r. Mütter ; Frau Rebe» ; Frau

Roether ; Baron von ber Ropp ; Ober-Regierungsrat Springorum ; Generalkonsul Valentiner.

—Helft anseran VerwundetenI
Ziehung 6.—11. Deibr . 1917MM icMn tot Strass SttKiion

E. V.

Vortrag
des Herrn Dp . Kurt Flöpieke.

Thema:Horscherfahrt in der vobrudscha
Donnerstag , den 22. November abends 8 Ähr

in der Aula des Ltzzenms am Schloßplatz Eintrittspreise 1 Mk., für Mitglieder des D . O-
Alpenvereins . des Nass. Vereins für Naturlunde , des Rhein » und Taunusklubs , des Versckönerungs-
vereins, der Lehrervereine und des Tierschußvereins 75 Pfg. ; für Mitglieder des „Naturschutz¬

park" und Feldgraue 50 Pfg.
'2on) Der Vorstand.

17851Geldgewinne bar oha amt M.«ooooo
10080»
58880

Empfehleu.vers.auch n. Nacbn.
Lose äM. 3.53 2KS!&S23E
Emil Stiller, Bankhaus

Hamburg :, Holzdamm 39.
»Bitte rechtzeitige Bestellung I^

L. Ebner, Glaser,
EltviLcr Straße 6.

empstehlt stck in all. vorkommen-
den Glascrarbeiten illr hier und

auswäris . (28L0

18. ArmeckorvS. Stellvertretendes Generalkommando.
Abt. Mb Tgb.-Nr. 21 411/6380.

Ketr . : Verbot des Tragens von Waffen.
Verordnung

Auf Grund des § 9b des Gesetzes über den Belagerungs¬
zustand vom 4. Juni 1851 in der Fassung des Reichsgefetzes
vom 11. Dezember 1915 bestimme ich:

8 1.
Das Tragen von Stoß-, Hieb- oder Schuß-w-affen ist ver¬

boten.
8 2.

Ausnahmen von dem vorstehenden Verbot finden statt:
1. für Personen, welche Kraft ihres Amtes oder Berufes

zur Führung von Waffen berechtigt sind, in Betreff der
letzteren,

2.  für die Mitglieder von Vereinen, welchen die Befugnis,
Waffen zu tragen, beiwohnt, in dem Umfange dieser
Befugnis;

IV» für Personen, welche sich im Besitze eines Jagdscheines

befinden, in Betreff der zur Ausübung der Jagd die¬
nenden Waffen und

4. für Personen , welche einen für sie ausgestellten Waffen¬
schein bei sich führen, in Betreff der in demselben be°
zeichneten Waffen.

lieber die Erteilung des Waffenscheines befindet die Orts-
volizeibehörde des Wohnortes.

Zuwiderhandlungen werden mit Gefängnis bis zu einem
Jahre , beim Vvrlicgen mildernder Umstände mit Haft oder
mit Geldstrafe bis zu 150V Mark bestraft.

Die Polizeibehörden werden ersucht, die Erteilung von
Waffenscheinen tunlichst zu beschränken und dem unbefugten
Verkauf unb Tragen von Waffen und Munition besondere
Aufmersa-mke-it zuzuwenden.

Frankfurt a. M.. den 3. November 1917.
Der stellv. Kvunnand. General. Riedel.  Generalleutnant.

Wird verösfentlickt.
Sonnenberg, den 16. November 1917. t'2817

Der Bürgermeister, I . Vu C h r i st, Beigeordneter.

MAINZ RIA INZ
Empfehle zum Busstage:

Aussdiank
Echt Kulmbacher Rcichei-Bräu, dunkel
Pfungstädter Exportbier,  frischuom Fass
Neu eröffnet Basslers RieriresSaurant Neu eröffnet

Fuslstr . 6 Klllffibacher Hof Stolper Eck
Am hinteren Theaterpiatz. 2831

Fortsetzung und Schluß der
Mobiliar-Versteigerung
int Aufträge der GeschwisterWollweber am

Donnerstag , den 22 . November er.,
morgens 97s Uhr

beginnend, in der Behausung

No. 8 Varenstratze No. 8
Zum Ausgebot kommen:

ver 'ch. Möbel, Tische, Stühle , Teppiche. Läufer, Gardinen.
Oelaemälde , Bilder , Spieldose. Nipp- und Ausstellgegeu-
stände in Bronze, Messing. Zinn , Fancuce, Kristall »sw.,
Gläser . Porzellan , Killen, versilberte u. andere Gcürauchs-
segcnstäudc aller Art und dergleichen mehr

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.

Wilhelm Helfrich
Auktionator und beeidigter Taxator.

Telephon 2941. — Sckwalbachcr Straße 28. — Telephon 294 l.

Bekanntmachung.
Am Donnefztüg, den 22. Aoo. 19sr, nachm.4 Uhr
werde ich im Pfandlokal

22 Neugasse 22
1 Bücherschrank, 1 Schreibtisch, 1 Regal mit 16 Bänden
Brvckhaus-Lexikon. 1 Sviegelschrank, 1 Waschkommode, em
Klavier , 1 Billard , 1 Sekretär

öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung versteigern.
Veite

Gerichtsvollzieher, Rüdesbeimer Straße 33.

Seltene Gelegenheit für Brautpaare ! Fast neues Schlat-
ziwmer best, aus : 1 Bett m. Muschelanfsatz u. Svrungrahmen,
dreiteilige Wollmatratz«, Keil, Plümo und Kissen. Wasä>tom°
mode, Nachttisch mit Marmorvlatte . Trümospiegel m. Muschel¬
aufsatz u. Trümo m. Marmorvlatte , Handtuchhalter : sowie " v
Soia , 4 verschiedene Zimmertische, 1 Küchentiich m. Stuhl , ackt
Rdcler langer Kokosläuser, eisernes Waschge stell mit Garnitur-
weißes, eisernes Kinderbett mit Matratze. Regulator -Ilhr m»
Aussatz, 3 Feder -Deckbetten. 1 Plümo und Verschiedenes
verkaufen.

Seipp,  Eleonorenstrabc 7,,
fssse» 2. Stock rechts.
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UüwMniMr
jtnu, 'iujtiv »''.». ohi, «t - i
Ärmel“pp-3 «ck>. f- -Kriegs-
Uval od- Dame sehr gc- 1
?anct—tinb ftiHerfte.Äa»i-
talcnlnne—inniitten schön.
Ja. 5200 □ m großem

u.M .-u. -Gütten.

Ioct  für ca.12 hübsche an
Mnastr- kommende Villen-
Baiwi. eingetcilt ist - im

WjW-Söldav AeuznM

!I nmerd.schön.neuen ViitewViertel,und nur ca. 8 Mi»,
o Kurt,. «. v.  Hauvtbabn-
fiDfentfernt, »u nenn ., bezw.
für die 1. Hnvothek von

zzWM..Mrt bei ge-
kigg.Anzahl, gu uectaufcn.

W.eintf r 15.2.. Wiosbadett

in bester
I Uurlatze,

bellen Sälen , geeignet für

Hßeces 3!eltourönt
ortiöHitsifcDe Slnitolt,
xemm ^ lnig füt ober iä -1

or» ovöd. Artikel vv.. rc.

WliuMen - °sa ..d!ung ' ^
g« stabrik iür Feinmechanik
,EIcktro-Motor vorhandenl,

feiert,tt hn«i od. ju vnr. Näb,
tiHic$ vkli . Karlitrasielb .L.
Mltzt kvW GruOLeM
taL Art, Wohn- od. Geschäfts-
bllils.Villen.Gilter . ÄÜbl.. Hotel,
Salllloi. induitr . Betriebe usw,
mecks Zuitsibrinm an ca. ßcOO
ictgcmcrfte Käufer reiv. Inter-
tsienten. Angel,, an den Verlag d

BerkausS-tllstartt, f»>. 31
geaiiifutt n. M.. 3cil 68.
Beiuch erfolgt tollenlog.

Zu vermieten
IHBTS

S Große lvohnunaen §
Sie 7 u. mehr 3immer sssus

hkMlyO. Ä
möbliert oder unmöbliert
mir »roher keiner Diele. 11
stimm. 2 Bädern ut'w. mo¬
dernen Installationen und
nrofe. alten (Sorten , Main,er
Etr. 27 *u verm . Nab da!.
im Büro. Telephon 1418. i—

: gr. Zim. m. Bad . Balk.,,
k. Veranda , nebst 3 gr.̂ !
rontsp.» u - Mädchenzim. l
at Gas , elektr. Licht, die!

Ihälfte des Gartens , weg- |
Iwgshalber per 1- April zuIHem- Näh. daselbst und
IWebergasse 43. Tel 1833.

Wjche CT* | >n ruhiger
»lederne sonniger^

Lage mit Pracht». Fernsicht
Bmo.ertstrsfze 29
»atze Parkstrabe 53, mit
•0 Räumen, Zentr -Heiz.,
elektr. Licht, 2 Veranden,
Gärten, für nuv  2106 M.
{»fort zu vermieten . Näh.

Karllün !3^ lst

Herrsch. Landhaus
llstim.. Diele. Heizung, elektr.
x'? t. gr. Garten , fof zu verm.
Werten unter Ä . 374 an die

Jie ’chäiteitpne ds. Blattes , t
®mftouenitt. 17. inod. Villa.

tiim. m. rcichl. Zbb.. Grt.
^alkS., Winter «, zu vrm. v.
*>< »« !. NA, . Biebr . Str.
U- 2 oder Mauritinssir . 8

»-!L>n>etenaeschästs._t
^d ' iäiitk. 48 1.. 9 3 .. Bad.

Ausz., auf fofott ev.
puder su vermieten , stiäbe-

»Ls im staden _+
suTt  ra . siernk. u. fit. Grt .,S.V- Ivtt . u. 1. Et .l , u vm.
LIM . Höbe. Wartettr . 3. st
"'deichst, 6. 2. benfetmftl. 8-
siim.-Wobn. m. all. .Hübet,..

«i vermieten . Näheres
»glitel6c)itfrf,f Kreditbank, st
s Vonnnafic 1.
«ie 3T;atftft ro f,e Ist Moderne
^imm «r-Wobn. mit Bad.
eisuna u. Psrionen -Auisu«

JL'.oi-o. später s. verm. Sehr
in. st .Fach- »d. Zahnarzt.J 'res Silbner BiSmorck--2. >. Fernkvr. 42. f

J- 1« 8- s. P - nst-Zw.
"Wgn.. auf fof. su vm.

^ LiThfinftr 106. 1 4
mcĥ ktorioitr. 18. 8 Zim. u.
»eE' diebenr. . vreisw . zu
hJA au verkauf. Näh..

u . Befchrei-
. E '? "lirouitaftrafie Nr . 19£> 2!l! °reriieT Nr 293. 4

7T «öoliäboitc. Villa , ent!,.
AM » ., öeiz ., ar . Gart.

JSri l>u vm. od. z. vrrk.
Nallauer Str . 2V. st

Ecke Webern..
'Wohng . mit reich!.

sofort ru verm. lst

Dnml'achial 20 und 30 ist die
Hochvon.- Wolm. v. 7 3im ..
auf fosort zu vermieten, 'f

Kaif.-ftr .-'Niu« 34. 3.. 7-B.-W..
a.sost s.v. R.dal.b.Hausverw.
ad Kaif.-Fr -Ot .74 cc-rdg. 4

GlilendergpjgtzU. 2,
ich. brrlchltl . m. rl.
ilbl,.. a. fof. od. fvät. s. vm.
RA,, b. Hausverwalter , st

aaaaaanacaciaopacacia
6 3immcr §
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HrrrAstliche6- 1
?-ZjiIl.-MtzMW!l

!n Billa a. fof. su vm. Näh.
Alerandrastr . 8. Part. _st

An d. iklnNk. 8. 2. St .. 6-3 . -« ..
a. svst s. vm. 2ln.z. 10-12,3-5.st

Doud. Sic . 58. n. 5t.-si.-R., 3..
gr. 6-3 .-ÄL. m.a. 3dl,.. V.,B.

el.. G. f N. d.u.Rbeiiiit.lOö. st st
a-ricdrictiit. 39. l. Gr . 6-Zim.-

Wobn. s. verm. N. 3. Stack, st
<>crrn«aetfnftr . 5,3 . 6 3. m. H.,

Gas , ei. L. last Näb. 2. r . st

Airchgaße 24
2. ®u . graste 6—8-3immer-
Bokn . f. Aerzte vd. Büro ge¬
eignet. sofort od. Ivüter su
vermieten. Näbercs Laden, st

KlarcnthAer T »r. 1. Hchvrt.. 6-
Z.-W. a. fof. od. fr . s. vm. st

Bangnaste 10. 2. St .. 6- od. 8-
3.-W. ??äl>. Korf.-Gcsch. st

Lannnastc 16, 2.. ich. Wob»., 6 o.
73 .. Aarinwasterl, . ik. 2lrzi,
Anwalt - Büros geeign.s so!,
od. so. su vm. AÄ . auch betr.
Besicht, im Ubrenladen ob.
Nerotal 10 . Hochoarterre.
lTelevbon 578.1_st

Mll AvSklp ll
1. St .. 6 3int .. Bad , Kucke.

Seil., Maus., m. Gas u. El .,
zu vermiete«. Näb. Tau-
niisstr. 33/85, Lade». st

Villa Lcsiingstr. 12, moderne
6-3im .-Wobn. su vermieten.
Näheres beim Hausmeister
im Souterrain. _st
Mühl gaffe 15,

2. Stock, 6 Zimmer, elektr.
L., z. Vens.-Zweck. geeignet,
fof. od. fvät . zu verm. Näh.
Pari . Tel. 485. Einz. Mont .,
iOiittiP-, Freitag o. 2-3 Ulir. t

Nikoivsstr. 13 ist ü. Part .- W..
besteü. ans OZimin. lbisber
Büro des Hm. Recktsanw.
Biesebachl nebst Zubeb. fof.
, .v. N. K.-sirdr .-RiN!-67. l .st

Nikolasttr . 18. Erbgeschosi. 6
bis 7 Zimmer, Küche, zivei
Raus .. 2 .*.{•'■>,
Bad, fof. ob. so nt. s. vm. N.
das, od. Adelbcidftr. 28, l. st

Nikolasstr . 32, 8. St . lk.. 6-3 .-fl.m.Bad.S„Blk..rcicki.nbeliör. auf sofort vreiSw.
z. verm . N. P . vm. 11-1 Ubr
ob Babnti»f6-ast» N?r 7 4

SroniMlttatlUJffl.
1. und 3. Stock, schöne6-Zim-
mer - Wohnungen mit Bad,
Balk. usw.. auf sofort zu
vm. 378(1. Srauiensir . 44. l .st

Herrichastl. mod. 6-3 !m.-W„
Erker und Zubehör zu!
verm. Anznl. v. 10—12 u.
2—5 Ulir. Pagenstcckcr-
Ürafee 2.

Nheinktr. 109, P „ 6 - Zimmer-
Wo hn, bill. zu ve rm._ st

Jküdesbcim. Str . 17, Hockerdg.,
6-Z.-W. in. 3 ., Bad, Balk ..
1Zim. i. Erdacich, fof. z. v.
N, Alerondrastr , 19, T. 1294>

RLdcsheitn, Str , 21, Hocherdg..
sch, ar .6-3 .-W, m. 3ub..Bad,
Erker. Balk., sof. su verm.
R. im Büro Kellerakichost. st

Schlichterttr, 3. 3, St .. 6 Zim.
mit Balkon, Bad usw., auf
gleich oder sväter zu verm. st

Schlicktersir. 10. 3.. 8-Zim.-W.
m. reich!. 36 - N. das 3. St . t

Eckwohnung»
Taunusstr . 13. Ecke Geisberg-

siraste, 3, St .. 6—7 Zimmer,
a. geteilt, Aufs., el. L.. Gas.
Ztrlh .. a. kos. od. fvät. z. vm.
Näb, im 1. St , bei Haas, st

Taunusitr . 33/35. 1. Stock. 6
event. 9 Zimni.. Bad, Gas.
Elektr.. List, Kolllenauszna,
vassenö für Arzt, auf so¬
fort. Näheres daselbst im
Laden,_st

Villa Viktociostr, 16, herrsch, 6.
Z .-W.. rchl. 3bb„ Bad , 2 Blk.
el. 8.. z. verm. Näh. 1. Stock,
Ansnfeben 10—1. 4—6 Nbr .st

Walkmüdlstr, 48. 1. Villa . 6-
Z .-W., m. Ztrldeis . sof. ob.
fvät. s. vm. Slnsuf. 10—1. st

« Vliltel -wohnunqen
l 5 5imnters

Adelheidttr. 51, 2. Stock. 5-
Zim. - Wohnung sofort oder
sp äter Näheres Parterre , st

Adclhcidstr 84. 5 - 6 '3im . sof.
zu verm . Näh. Part. _ _+

BgMttälMS 1?! '!
Adolsstr. 1, 5 Zim. u. Zubeb.

Näb. im Svodittonsbüro . st

Adolsitk. 14, l. St .. 5 Zim. m.
Balk.. Bad , 2 Kam., 2 Kell.
u. reich!. 3ub . aui sofort zu
verm. Preis lCoi) ,«. Näb.
im Büro der Weinbdla, *

BaKudoistt. 6. 8. Stock links,
8 - Zim.>Wohn, bel. Bades.,
Balkon ukw. « uf^sofort oder
spät. 2k- Louis Kranke, Wil-
helmstr. 28. Tel . 415 od. im
Hauke, 3, Stock rechts. st

Bisuiarckr . 7. I., 5-3im .-Wol,n.
m. rchl. 3bb ., Gas u. elektr.
Lickt, aus 1. Okt, zu verm. st

Bis >narckr» 24,2 .. 8-Z.-W. aui
fof, N, Bismarckriua 26,1, st

Büdinncnstr. 4. 5-Z.-W, s. s.v.st
2 Kammeri» Bad . Diele aui

Dombachtal 10. Bd.. 1. Sberg ..
5-Z.-W. m. Ww. u. Bade-

einr .. GaS. el. L., Balk.. aus
sof. s. verm. Ziäh. b. C. Phi-
livpi , Damachtal 12, 1,2t , 4

Dovkeim, Str . 10,2 •'* . 5-Z.-
Lt nebst Zubeb , su Perm, st

Do»!,eim,Str .28. 8. r .. b-Z.-W.
'n. her«., sof. s. v, N. Hofmann
Srefeniusstr , 45. Tel. 1845, st

Dotzh, Str . 40, 2.. herrsch. 5-3 .-
W, u. all, Zbh. !of, od, kuät.st

Dotzh, Str . 61, gr . mod. 5- resv.
O-Z.-W. m. all. Zbd., Erker.
Loggia. EI., Gas , Dovvclf..
Sonnens, , so!, N. Vdh. 1,1,4

Dovbcimer Str . 60 2., N. Ring¬
kirche, gr, herrsch. 5- Z.-W,,
aus 1. Lkt. Näb, Parterre , st

Dcudcnitr . 4, 1,, 5-3 .-W. mit
3bb . s, 886,/ / >u ncrni, st

Emser Str . 47. s. sch. 5-Z.-W. m.
r. 3bb . 1,4, ' 8 na >■- '_

Erbach. Str , K. 53 ., Ä.m.Z,
nnna auf sofort zu verm. st

Gerichtsftr. 5, 1.. schöne 6-Z,-
W. la . oasi. s. Büro ufw. zu
vm. N. Meuchner. Wicsbad.
Allee 62. Televdon 4725 4

Gocthcstr. 22. 2.. 5-3im .-Woh-
nuna auf sofort zu verm. st

Goethcstr. 23. 1.. 5 - Zimmer°
Wobumia zu vermieten , st

Gutrnbergstr . 4, 2.. tu sreiael.
Ctagenv.. ä-L.-A . m, v, ifb..
Bad . Balk.. Äibz. » .alle Beau.
?t. Sllerandraftr , Ist, T-42>,4.st

Herdersir. 10. 3.. icüvns 5-3 . «
Äj. mit Bad, elektr . Lickt u.
reich!. Zubb., aanz neu her-
gerichtct. aut fof. od. spät.
nt Perm. Näh. 1. St , Iks. st

Herdersir. 10. 5-Z .- W., a. sos.
,. v, N. daf, si. Bauln, l .St .st

Ialmftr . 44, 5-Zjm.-Woün»ng,
726 M zu ver mieten,_ st

6dsicin.St . 18. 5 Z .-W. ,n. Zbh.
u. Gart , z. v. Anzus, 3—4. st

Kaifer-F : icdr.-Ring45 , 1. St .,
5 - 3 .-Wohn. m. Bad , el. 8»
2 Nell., 2 Balk ., au! sofort
su verm. Näh. Park, lks, st

Koiser-siriedr .-Ning 64. 3. St ..
6 Zim., Zubeh.. auf 1. Okt.

. zu verm, Näb. Parterre , st
Kirchgaksc lst, 3. sehr schöne 8-

3 .-W.. t.Ztr . geleg.. b. Miete
Zimmer - Wohn., im Zentr.
gelegen, viele Näume. soiort

_zu vermieten._st
KlarentaI .Str . 2, 5-Z-W, s.z.v.st
Klovsioüstr. 10, 3. herrsch. ö-Z.-

Wobn, R.das, P , r .. Kvvp. st
Klövsiocksir. 21. 1.. eleg. 5-Z. -

W. m. Ztrlb , usw. z, verm. st
Luremburgsir. 9. herrsch, 5-3 .-
, W, zu verm. Näh. Part , st

Mauritinsstr , 14, 2. ar .6-3, -W.
in. jtlk, a, sofort. N, l . St . st

Moritzftr, 47, 1, St ., 5-Z.-W?st
Miillersir . 5. 2.. 5 3 .. 1 Bades.

2 Ms.. 2 Kell.. Blk. n.d.Gart ..
a. >of. su vm. Nä !', t. tzanie, st

NiedermfdsstiHi " s>b,?iZ, w B ,
Oraniensir . 33. 3. Stock, schöne

große 5-3,-W., neu herger..
Gas . elektr. Lickt, reich!. Zu-
beh.. sok. verm. Näh. dort
Stlr J, od. Adolsstr, 6, 1, st

Oraniensir . 47. 3.. sch. 5-Z.-W,
mit Ziibeh. aus gleich oder
später zu vermieten . NLHc-
res 1. Stock, _st

PhiNvpÄbcrgitr. 25. Tiefvarl ..
5 3 . u. Zub. N . Sarbols . st

Philippsbergsir , 28. 5-Z.-W. sof
od, so, N. b Beckcr. 2, St . st

Rheingancr Str , 11. 3.. 5 3 ..
Blk., Bad, el. L. u . 3ub . kos.
a.fo.i.v, Blejchstr.b, Waancrst

Skheinttr. 106 herrsch. 5-Z.-W.
z, vm, ?!, Nheinbr . 166. I,  st

Rbeinttr . 114. sch. ar . 5-Z .-WI
Näh, siriseurladen 115. st

GroßeÄ °äS6liW,
2. St - Nbeinitr. 115 m. Bad,
Gas . cl. Lickt u. reichl. 3bl>.
auf 1. Okt. od. Mt . zu ver-
ntieten. Näh, daselbst, st

Rheinsir, >17. sch. ar . 5-3 .-W.
Süd ! % 2liigf . 2, Stock, st

Äiüdesheimrr Str . 21. 2. rchts..
herrsch, gr, 5-Z.-W.. Erk.
Balk., sof. od. fvät . zu ver-
mieten Siähercs daselbsi, st

Rbcinktr, 123. Ecke Kaiser-
siriedrich-Ring. ist die erste
Etaae von 5 Zimmern . Bal¬
kon, Erker und allem Zu-
behör su verniivten._+

Riidesheiwrr Str . 18, 3.. 5-Z.-
W„ nenzeitl. einger ., a. 1. 4.
1918, evtl, früher zu verm.st

Siiidrsbeim. St . 3! Sv. herrsch.
5-Zim.-Kobua , Näh. I Iks, st

Scharnliorsisir. 22. H»rr „ lch. 5-
Z.-W N. NiidesbSt , 41 l, l.st

Schlickttrsir. 8. 1., große vollk.
5-3im .°W., neu, auf sof. od.
fvät. r. v. N.Goethestr.18.1.st

Scklickterftr. II, I Sdl . 5-Z.-W.
m.Bad . ar,2sik.. a. ioi, N, ll .st

Schlicktersir. 16,2.. 5-3 -Wohn,
aui gleich oder sväter zu
r»ermieten. Näb. baielbit. st

Schlicktersir. 18, an Adolfsallee
>„ at , 5-3, -W., G.,el . N,P,st

Schwalb, SU a. d Enit St .2^
5 Z„ Zti>, N, Emü St . 2. v. st

Sckwalbacker Str . 52. 3.. dsck.
»-Zim.-Wod». zu verm , st

Tamiussir 64, ü schöne 8-3 . -
Wolm.. Bad. Balk.. el, L..
fof. od, später. Nah, Bart , st

Füv Arzt od. Büro
Webcrgasse 8, 5 Zimmer und

Zubeb., a. ioi. od. später zu
vm. Alles Näb. dafelbit od.
Parkürasie 10, 1. Stock, st

Weißenb»r>tsi 5 P . 5-3 .-W. Jan.
z. vm, N. Weiüenburait .ll.P .st

Wielandstr. 14. Ecke Klovstockst..
Pri .. hochhcrrsch. 5-Z.-W. m.
Heiz. u. Warmwasservers, aus
1.4. 18 zu vm. tüäb. das, im
BUro o, Wicloudstr , 13. P. l.st

Nürtbstr . 8. 2., an Rbeinstr., 5-
Z -W- Bad . 850 Jt.  Nab , >. st

□□□□□□QaaaaaQaaöaoa
g 4 Zimmer g
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UdllchUüßk H.
1. Sv . schöne, gr. 4-Zim .. W..

neu beraericht., sof. vreisw.
»u verm. Näb. Bart , rechts
vder beim Besitzer Röder»
ftrasie 41, Raucki. _st

Am Kaiier -istriedrick-Bad 7. 4
Zim .. gleich od, sväter. auck
möbl. zu vcrm. Näb. das, st

Am Kai!er-siricdr.-Bad 7. 1. 1..
sch, 4-Z.-W, m. all. Komi..
sok. od. sv ät er zu ver m. st

Bismarckr, 1. Ecke Doöb. Str ..
1. St .. 4Z „ Sounens., Ver. z.
vm, R . Drog. Macktenbeimerst

Bismarckr. 11, 1.. gr. niod, 4-
Z .-W.. statt 1156s. n. 950^ 7
so!, od. spater zu. verm , st

Bismarckr. 11, i. St , moü.4-3 .-
W., el. L., Bad, a. sof. z. v. st

Bismarckriua 11. U- gr. 4-3 .-
Wobn. für 866M z . verm. st

Bismarckriug 22, l . St ., gr. 4-
Z .-W. a. soiort su verm. st

Bismorckrin« 24 1, 4-3 .-B -z.
v.  a . sof. N. Bismrkr . 20, l.st

Bleichsir. 18. i ., ar . 4-Z.-W.. a.
f. (Seschästszw, geeignet, st

Biiloiosir, 3. hübsche tonn. 4-3 .»
W.. Part .. 2. u. 3. Et ., sok.
0 . sv. 3l. Z eltm ami. 1. Iks. st

Biilowstr. 11. sch. 4-3 .-W. mit
Bad . Balk.. 2 Man !.. 2 Äe».,
Gas und elektr. Lickt. Näh.
1. Stock bei Werner._t

Kl. Burasir . !), 4-3im .- Woli-
ninig , sofort zu vermieten, st

Kl. Burasir . 10. 1., Wob», von
4 Zjni - Kü„ sos. od. fvät , st

Dambacktal5. ie 4 gr. 3 .. Bad.
Elektr . 1166- 766 st

Dambacktal 16. Gth- 1. Oberg.
4 Z, Badez. Blk. GaS. ev, el.
L., a . 1. 10. zu vm, Näh. bei
C .Philipp ! Danibachtal 12, Ist

Elleiibogengasic 14. 1.. 4 Z. m.
Gas n. El . bei Schiveiner, st

siraiikcusir, 28. 1.. a. Ring . ich.
4- Z,-W, Zlnzus, ,m. l6 u. 12,st

Goebknsir, 9, 2.. 4-3, -W., io!,st
Goebensir, 12 , 1. Stock links,

4 - Zimmer -Wohnung, Haus
bat kein Hinterhaus _st

Go"tkesir. Ecke Moribttr . 58. 1.
4 Z, n. rckl, Zbh, Nüli. Prt,st

Gorthettr .. Ecke Moribttr . 56. l„
4-5 3 . m, Zbh.. 2 Blk.. soi. zu
vm. Näh. Part , bei Scka' ier.st

Serrngarienstr .19, 2., 4-Z .-W.,
g. neu herg.. a,so !, s. v. Näü.
baf " , K-sir,-N, 74 E--da, st

Avrnersir , 2, Prt .. 4-3 .-W. m.
Zbd, a, kofoN zu verm . st

Körnersir , 8 4-Z.-W, a. i, P,l,st
Lm/ggafie 27, Eckwba. v. 43 . u.

3 . a. fof. N Galdgasie 18, 2,st
Langggsie 24. 2.. sch, 4 - Z,-W.

m. Zbb., auch f. Büro o. für
?frst neeinn,, a. 1. Okt, z. vm.
N . b. Moeckel. Hutgesch. dai.st

Lehvsir. 18. a , d. Berat ., schöne
4- 3,-W Gas , el, L,, a, fvstst

Lvrrlev-Ring 6. I., mod. 4 3..
non berger . s, 666.77 s. v, st

Luremburgsir , 4 3, Stock, 4-Z.-
Wohn m, Zub aisi sofort, st

Lurcmdurgvl . 8. herrsch, einaer.
4-Zini .- Wohn., Hockort. mit
reichlich. Zubebör. sofort sn
vermieten. Näheres daselbsi
oder Müblaasie Nr . 7 bei
W, sirohn._st

Markivlatz 3 (freie Laae. nabe
d. Wilbelmsir.l. 4 - u. 5-Z.»
Wobn, mit Bad, Balk., Per-
sonenailizng, elektrisch. Lickt,
Zentralbeizuna ufw. auf
iofort ober sväter.

NäbereS Büro Parterre
links,_st

Moribsir . 60. 4 «Zim.-Wobna.
aus sofort su vermieten , st

Marktftr . 12. Bdl>„. 4 Zim .u.
Kii. s. vm. N, Tavetengeick,
Borusicin Ba rt ._ st

Nerosir. 38. 4-Z.-R .. Blk.. Erk,,
B-, el, L„ G „ r.3 , al,o,so,N.1st

Niederivuldsir^Ö 4 Z. ». Z. TT
Oraniensir , 4^ 1., 4. Zim,- R„

Bades.. Kii- Mi .. Kell., auf
iof. s. vm, N, Kirchgatie 5l,st

Oraniensir , 48, l . Stock, grobe
4-Zimmer -Aobnung auf l'o-
iort sn vermirten . st

Oraniensir . 54. sch. 4 - Z.- B„
Part . od. 1. St . r« verm. st

PhtlivpSbergstr . 36. P. f .. 4-Z ..
W.,Hckv„ unterw ., los,o , iv.st

Rbeingauer Str . 13 3, Sl ., 4 Z.
ne» beraer .. ioi. zu verm, *

Rheinsir . 47. 4 Zimmer und
Kiiidc mit Mietnachlab. aui
soiort sn verni. Nah . Bln°
menlaöen dalelbst,_st

H(«0;ti},12, i Z, W o i, V. -
Rödcrltr .46. P .. 4-Ziin.-W., 5t.

Blk., Gart , uiw. s. o. spül, st
Röücritr . 42. schöne 4-3 .-A, m.

Bad , Elektr., ivs. od spät, st
Rödcrstr . 47. a. d. TLUiiussir..

Wohniing. I . St ., 4 Zim, u.
Zubebör aus sofort zu ver-
mietcn, _ __st

Riidesg- im, Str . 23. ger. 4-
3im, -Wol>n. a, soi, z. vm. st

Snalgaiie2 », 2, 4-3, -W, s. v. st
SckarubvrNsir. 48. 1.. sch. 4-Z .»

W. m. Bd, Kbl.-Anfe, u Zkck,
sos, od. sp. Näh. Prt . r. st

SKtztthlssttttzt 1
Ecke Lanagafle. 4-Zim .-K„n.
Frontsp . zu verm. 9iüb. S.
Hamburger , Langgakse 7. st

Srerobensir . 33, 4-3 .-A ., Erd-
gesch, t>l. b. Sckrocdcr, >. r. st

Ssiktiir . 33. Br !., ich 4-Z -W
16-^ 1 u. 2-4 Mir. All. Näb.
Tamiussir , 78 Prt . b. Mein.st

Taunussir , 41. 3„ schön, 4-,Z.»
W.. Bad , el . L.. Aufz.. fof,
vd, svoler, 8!äh. 1, Stock, st

Web ergo sie 30, 2. St, , 4-3,-W,
aus sofort zn verm. Näb/
sin Eckloden, ,st

Westcnbttr. il 4-Z.-W, < ym,st
Wietanvsir . 23. berrfdtftl . 4-Z.-slVi h n fnf tVk'z
Winkeier St , 9. 1- 4 3 . u. 356 .'

0. so!, s o. R. das, b Ssow,
vd, Kaif.-sirdr -Rina 74 P, st

Aorksirasie 8. 1. Stock. 4-Zim-
mer-Wohming su verm. st

ciacipacziciaaaactoacsaciao
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Adlerftr. 18. Bdb.. Z-3 .-W. st
Binaertstr . 1, 3 Zim. m. Zub.st
Bliicktrttr , 18. Mb . I . St . 3 Z.st
Dotzheimer Str , 84. bcrrsch. 3-

Z.-W, N. Riidesb.Si,31 ll .st
Dotzh, Str . 63. Vdd. , 3 - Z.-W.

in. Zbh. a. los, zu verm. st
Dotzheimrr Str . 87. Mb . fonu-

4- Z -W. Näh. Püb , l !ti,i . st
Ellenbvgengasie 7, >rdl. 3-3 .»

W.. Bdb , l, St „ sowie 2-3 .-
Wobn- Stb, 1, Alles Näh.
Nr , u, l„ bei Hennann , ck

Ellenboaeng. 8, 4-Z.-W. sos. st
3 » Villa Frauklurter Ltr . 14.

P . , lwckb, 3 Zim. o. Kü. lieb,
m. Kockaeli. Gas. elektr. L..
Zentralheiz . usiv.. sof. oder
spater, su verm. Näb . dal,
Parterre von 11—1 Nbr ^

SknM.All.-Giirt.-8.
3 Z „ schön, rub . m. all. Koms.
d. Renz. bill. sos. z. vm. Näh.
Berwlt .. Eltvitt , Str , 21, *».*

Grabcnttr . 28. 3. St „ schöne
3 - Zim.-Wobn. a. soiort zu
vm , N. das, o, Prt su ersr,st

Goebensir. 18, B. fck, 3-Z.-W..
1. St ., G„ Elektr,. Sonneni -st

Gusiav-Adoli-Str , 18. ar - 3-3 .»
in, Zbb, a. sos, Näb, Laden.st

Giist.-Adolr-Tt. 17 3.. sonn,33.
m. B„ Blk.. 2K . a , sos. i, r , st

Hclrnenftr . 1 2. St ., ich 3 Zim.
Wodu. aui koi, su verm, st

Sclencntt . 16. B,P .. 3Z . „. « .st
Hellmiindttr, 45. 3, schöne gr.

3-3, - Wohn, an! fui. Näh,
Sckwalbocker Str . 47. 1, st

Hcllmiindstr, 33̂ H. 2 3 Zsm.,
Kii uiw an' si,sn,t ni n„, t'

Sellmundstr , 66. 3 Zim. und
Kii. Näb. Nr. 58 2, Mai rck

Herdersir. 2 H. v„ 3 3 , sos, Hill.
Näb , Borderbaus 2, Stock, ck

Sirickgrab , 13, 3 3 .11.8 . f . s. »■*
Jasinsir 25, 2. 1.. fdt. sonn, 3—

1-3, -W, e!,L, , , v N das, st
Iabnttr , 44. Stk,.. 3-3j,ii .-Wlia.

25 .1  monatl . su verni . t
Karlttr . 38. 2. St ., scköne 3Z..

ar . Der .. 1. Jan . N. I . St. st
Katt -Krirdr -Nina 17. Bai , . 3

Zim . m. Kab. u. a . Zbb. auf
sofort. Näh, beim tzausm. st

Karlttr , 3^, 3 3 , » Kii vom.

Kasiellsir, 1, 3 Zimmer und
_Kücke sn vermieten  +
Kellerftr. 16. 3-Z .-W. a, foiv"

ui vm. Näh, 1 St . links st
Kellerftr. 16. 3-Z.-W. a. soiort

sn verm. Näb. l . S , Is« 4
Kiedricker Str . 8. vockprt. w.2-

Stock, 3-3 .-W, Bl ? u . Erk.
a. f-~»f », tim ch Hchnrt r

SWri*trStt.8. sS” 3 f
arosi. Wirkickasisranin. jn(ba. Lag., Büro od dal verm-,
ganz od. geteilt su verm. N-
b. irran Zimmermonn, hasst

Kiedricker Str . IR Part ., 3=
Ziin .-Wabn. zu verm. st

Kleisittr 11. Herrsch. 3-Z .-W.
mit reickl. Zubeh. z» verm.
Näb . Gartenbaus 1 § t st

Lenritr 27. Dcbsi.. neu borg. 3.
Z.-W Olhschj Ein»,n! t 2-4.4'

Lchrsir. 16. 1., ar . 3-Z.-W . ».
Zbb.. Abschl.. a. fof. od. sp.
s. v. N. Lebrttr . 14 b.WeiI.st

Lorelev-Ning 8, I.. mob. ÄS.. 3
u. 1 kl. 3im . s. 660z. »m . ft

Mainzer Str . 60. Tiei-Part .,S
Snü '. u. Kü. a-1. 1. 18. Näh.
Kasi.- istriedr.-Rina 57. Prl .st

Manisir I». Bdb„ 3Zun . u.K.
feist , r>e?m 2,'öh Vdb.2 .. r.ck

Morinftr 47, 3 Z „. K., £> Ack
Mancrgasfc 3/5. 3 Z. K, u. Kell.

m rtni . Näb . int Loden, *
Rerosir . 16. B. 3 3 . u. K. auf

sos, 0, fl>. N. t'Noritzslr. 50. st
Stt ' iir. ii . 'tz 3 Z . K. Zb.t
Rrrosir 32. 3 Zim. n. Kiickc. st
Rrederioaldftr . 3, r-eckus, schöne

Hock-Prt . 3-3im .-Wodn. lok.
Sd. fväl . zu vm. Änzufeden
vorm. Johann Mtckelsou. st

Oraisienttr . l». 3 Z. n. K„ Gtb.st
Oraniensir . 42. 3- und 5-Zim-

nier-Wohnnna s. vcrniieten.
Näb. bei Dörr Parterre , st

Nlnuemal .Etr .tz M.E. 3-Z.-W.st
Rbeinftr . 47. 3 - 3im .- Wobna.

a . soson su verm. Breis:
Mark 660.—. Näheres Blu-
meniaden daselbst. st

Rieblitr . 5. Mtb. sch. 3-Z.-W . st
Eclc Nodrr- u. Rcroktr , 46, eine

3- n. 4-3 .-W., G. el.L. usw..
aut sof t. -k, -M. I

RSderftr . 4 1. St, , sch. 3-Z .-W.
Anmscbci, von 3 Hiir ob st

Nödcrsir 38 Ich 3-Z.-W fof»
Sittöcbbcimet Str , 33 4 3 Z.

mnd Küche zu per,». Näh.
Karlsirasie 7 2 Stock. st

Sckackltt.7 si.3-3 .-W koi. 0. kv.st
Strinaasic !!, schön Wolm.. 3 3.

Ba !k, ,1 Zubehör a. los. ob.
spät tu verm. Näb. t. st

Secrobenftr . 6. Hockv.. 3 - Z.»
W, Gas , el. L- arosi, s. vm.st

TannnSstr , 18. Stb . 1. dir.Eina.
Borberh . schöne ar . 3-Z .-W-
s. Geschäft sehr oeeian., su vck

Tamiussir ÖT siö,i> idi.
W . m. Znb s,>t „d if .'it t

Sctt. 3-3 .-W a. fof. su verm.,
©intfi. 3 h erh b. E.Mkiller
Bigllusci Str . 3 2.. Bdb . k

Wiclandttr . 28 B 2. 3-Z ..W-
d jlh. enf(n fof.n fn <0 <S Irl 1

@ilWmiiienKrJ7,Si0ii
fck. Sollt - untetf .. 3 3. ti . Sf.
a . fof. od. spat, su vm. Näb.
Blersiadt . St . 7. Des.1621. st

» Iflcfnc wohnunyen ■
aassea 2 Zimmer ■■■bb!
AdU-rür . 3. S. 3-Z.-W 3C.i>.Fr
Adtrrsir .tz. 2-Z.-W m. Z ,ot.r

Kdlerste . Nr . 22
2 Zim. u. K. zu verm. Ääö.
Hinterhaus 2. Stock._t

Aolersir . 22 2 eliin. u.Ku . sn
»eilt.  Näb -Oflt. 2. Stork. +

Adlcr «r.28 23-151i o.fo. R .P.st
Adlcrttr 80. freund !. 2 Zim¬

mer und Küche mit u. vbne
Laden aui Mort- _t

Adlerllr . 42, 2 3 . u. K. z. vin . t
- - 8». -rZ, K. K. i .A.st
Adtctsir . 59. 2 3 . u. K. z. v. st
Beriremtt .1« 3. M.. 23 .n.« .A.st
Bleicksir.. 2. St - 2-3 .-W. nt . o.

o.NNi. a. sos. N. Aorksi.7. I.r.st
Bleichsir.34 P ., 2 Z., Kockacl.st
Biiloiosir 9. 2 Zim.. Hintb. su

26 M auf fuf. an verm. t
DarNwiia.. 2 Z. u. K„ 2V̂k mll.
N 'Utspirkr 27. I r . s. l2- 2. f

Dotzheimer Str . 55, 2.. icd. m.
Z Ittl1 mit od ohnePenich

Totzheimer Stratze 101
2. St., in rub . vtb ., scköne
2-3im.-Wohn., Gas . z, vm.
Näb . Rdbs . Bart , rechts, st

Dotzk.Str 12t "Wb 2 ,3im . u.
K . a. sof. Näb . öiütller . ‘f

Kcldftr 3. 1 fl. 2-3 -W P . 1.
sti verm, Preis mon 23- 7̂. +

ircldftr , s . A,b, D „ 2-3 .-W. b
Jeldftc , 9/11. 2 3 . ii. ff. i s . iii
Heldsir in Sid 2 Z n. u « v,f
Jranfenftr,8tz . 2-Z -W, N.B .If
KrinUnltr.  19. -ft .. 2-3 -N (<i.f
Geisbcrattr ». Mans,-W„ 2 3..

K ii. Kcll. m, Gas . N. 1. r . st
Gnft .-Ad.-St .8. 2 Z, 5k. K. 25..̂ f
Gneilenauftr . 12. 2-Z.-W, D-

20 J  Kaescbier . Borfst. 8. *
Gneifenaustr . 12. Stb- lck. 2-
. 3 .-W. o. sos. Näh. Göller , st

Gnelsinauftr . 33. 2 3ini „ auck
r̂ saschenbierkellor. su verm .st

Goebensir 19. OWittclbau. 2- 3 ..
Wohn aus fof. ui verm. 4

Söfnrr «a!s« 17. H.. 2 3 .. Kü.
Kell al ob. fo. N, B , 1. k. st

Sarringsir l . S-3lmmer -Wobn.
monatlich 26 M.  st

Sartinnsir 6. 2 3im u. Kii,
nt verm. Nab 1 St . r . st

Helenevftr 16. B P 2 3 . ti. K.ck
Ofleitfnitr 13, Bdh. 1. Stock.

2 3im.. Kü„ Kell., a, sofort,
su vermiet. Näheres Schmal.
backer Strafte 36. *

Sclenknsir. 1s, Stb . 2-3 .-W. »
Selintnäbttr . 18. £\ , 2=3 .«© . st
Hcttninvdtt 29. S .D.. 2-Z.-W .!-
Hesin>nndsir,49. H.l . 23 .A.sos.ck
Herdersir. >3. ki. Dachwbg- 3

3 . u. Kü. a. fof. od. fv. s. Sm.
Näb bei Bern 3 Stock *

orrderiir 13. fl. 2-Z.»Dw. an
eirts A fof o ftt 3f Bera. K. ch

Hkrnimmitr 22. 2 Zimmer und
Klicke Näb. Parterre . *

Hirscsigraben 18. kleine 2- oder
Z-Zim .-Wohn. Näb. Prt . st



Seite 6 Wiesbadener Neueste Nachrichten

Gesetzlich 1
Sonntags ist das Atelier nur
von morgens 9 bis mittags
2Uhr ununterbrochen geöffnet Gratistage

Dienstag, 20. November 1917
- -- i

(ieseUlich 1
Sonntags ist das Atelier nur
von morgens 9 bis mittags
2 Uhrununterbrochen geöffnet

vom 17. November bis f. Dezember.
Der grossen Nachfrage wegen geben wir Jedem , der sich bei uns eine Aufnahme in der Preislage wen 5 Mark an bestellt.

Ganz umsonst
2799

Trotz der billige » Preise
Garantie für Haltbarkeit

der Bilder.
eine Vergrösserung seines eigenen Bildes(einschl. Karton 30X36  cm). d*r°Schweis"°da»?J*"sl*"

Materialien nicht erstkl . sind.

Trotz enormer Unkosten

billige Preise. Samson &C18. G- I Weihnachts -Aufträgem

H.
jetzt schon erbeten , da wir vor Weihnachten
keine Gratisgabe mehr verabfolgen

können.

Telephon 1986. MOiM , Gf . BüPgSfP . 10 . Fahrstuhl.

■.S'
gtf ;
«flifii
K. >n
äjctf'
jet$.
tun
strnci
«cstell
ituf'I
ae»c!

«efitra
Strci®
Mae
Sitte’
6̂ 11
ftelde
An ei
klicke
jcti'f
«arcr

P

ein s
freimt
ter ?
auch

Korst
ohne

Hockstättenstr. 6, 1. St ., schöne
2»8 .«3B. q, tof. o5. fpfiter. 4

6odif(nilcnit.lll 2-l .-W.a.sZ-
Lögerstr 12. Stb.. 2 3immer.

Küche ati neTmteten. _4
«arlktr . 40. Ctfis. ftrtfa ., 2 .1..

su nerm., mon. Mk. 22 50,
SlnfTflflen dortselbs«._ f

«tfltrHr . 3. 2 1 . 2. St., a. fpf.t
ftHltrftr 3. 2 1 3 St fpl t
Eine *ub. Srttv - Wohnung nt.

Damvibeiz., elektr. Lickt an
ruh . Leute 6dHio tu vctm.
<5 ii h, Lanagaüe 25._4

Lehrst» ,2. 5. 1. 3t ., 2 1 „ g , 4
Ludwin«». 6. 2 1 . ». Klicke in.

Gas . Monatlich 14 Mark, 4
Mainzer Stk .60 ftfn. a. tot., 2

3 . u. K.. a. ruh. L.. 300.tf. 4
Mauern . 3/8. 2 lim .. Kü. und

Nell, tu mm . N. i. Laden. 4
Manernaise 12. Stb.. 2 3 . u. K.,

man. 18A , . v . N.Bdli, 1. 4-
Müblnaste 17. Hth. D.. 21 .. K..

" 11' !'. . *?. da! t. Wloftfn. t
Setoftr . 10. «ttfoibro. m. 1bk>.

3u erfragen gefarftrpfte 15. t
Rerostr . 48 h.. 2 Z. u.K-. el. L.

n . sonst. 1 „ a. fof. ill. y . y .4
Rrunalle 15. Eine S-Z.-W. m.

Klicke ii. Man!.. Seiten !' . 4
Bon m. gröll. Wohn. Cronien»

flr. 21. IJ. . 1 ftb. l. 3 . m.Blk..
I kl. 8. ufro. a. alleinst.Dame o.

Herrn abzng. MO.  önfcffift. 4
OranienN.47 (qjl .ffi q?.Sl.l .t4
Wifimm ' Sern M. D. 2-o 31 4
PhilivpSbernstr. 89 2-1 .-W. a.

sof. Bes, um, 1-S. N. Prt . !. *
ein-touer ®t. 5 Hchv.. 21 . m.
ckück.-Ben. it, fielt, D. ofniin,+

Siheinftr. 70. abg, 2 Prt .-1 ., el.
a. f.Büro . *4?. gttifenft.10.-b

iHniirntol Stf U ift»«' ;̂ 1 . yTF
Abaeschloff. Wahns., 2 3im . n.
i Kü.. Eas . sof, m vm. Ried-straße 28 lW„ldstrallcl.
Riehlllr . 2. Sths .. 2-1im .-W.

z. vm. N. W >. Prt . ?1bM .4
Rirhlstrahe 4. 2 limmer und

Klicke.
Medlttrnhe 4 heizbare Man¬

sarde KaS. _t
Köderst». 24. ki. Dckw. slim.

verm. gtffftcr. Parterre . 4
Köderftr . 24. 2 lim . n. Klicke.

Mansarden -Wohnnna.  4
SiSmerber» 3« H z., sch.zZ. ws.4
Saalnalle 32 Ms.-M, 2 1 K. 4
Eckacktttr 21. 21 n. K o fot.4
Eckarnhorstst 44 fflth +
■eifuUfl. 4. S-1.-B N.S . 1. 1. i-
Sedanstr . 5, H. Dachw., 2 l . u.

Kü.. a. ferf. ob. sollt. , . öm . 4
Eieinnastr 23 2-l -M i. o. in t
Steinn . 83. Dackit.. 2—4 Z..

aan , oft, aeteilt auf fof. +
Steil « 34 21 . ii.Cf. o, m.gitfiH-
StiftNr . 12. 28 . u. Kü. a. sof.

ob. svat. N. Nordeick Pi . s-
SMtür . 24. Stb. i.. sch. 2-1 .-

Wokn.. Kücke u. Mansarde
sofort zu vermieteri. -s-

Tau nuS st» 77. « ch.. 21 . n. K.
, a. sos. od. in. Nab. Ndb. t

«a >ramft 7S . 2-1 .-W eff 911t
Webern. SS. 1- od. 2-1. u. K.

z. verm. Nab. Stock lf«, +
»tbcrnoSe5H . 2 1 .. ft« , Blk

a. sof. Näb. Rr . 50. J. 1. ^
WeUritzftr Z Gth., 21 .. A. u.
. Kell. so?, o. sv. z. v. Pr . Iß.flf
Wellrltzftr. 53, Hth. l . Stock.

2 Zimmer und Klicke fnf -1
»ortftr . 33. 2-1 -W. m.
Wortftr. 33. 2--1 -«! +
Zieienrsn « 14. P . Stb .. 2 3 ..
i 1. Kü.. a. sof. m nm . Näh.f Frau Rinn . Mtk. l . St t

1 Zimmer g
3aaaaaoaDo

iSütf L Ter. zu verm.: Dob-
heimer St . 37. Ecke limmer-
mannstr .. 1ffö.«
S . m.JBtf . u. St. i . Glasab-
scbt.. Kell̂ ev. l Man!. Näb.
B. Daitöt Siafoafie 56. ck

Adlerllr . 43. 2.. 1 1 .. K. sof. i
Adclheidsir. 85, 3 .. 1 Mans .-Z.

ii. K. an einz. Pers . i . mn. t
Rdieritr . 18. , 3-1 - W ,. n.+
Ädlerür . 44. B. 1.. 1 3 . u. K. m.

G. u. Abschi.. Kell.. sw. kl. A.
i. Htb. Erdg . Näh . b. Ernst , t

«dleritr .44. Dackw. 1 3 .. ft., ft.
f. o. fD.. 12 .17. *. «. N. P -

Ädleritr . 59. T. ,’tim. u K. +
Adlerür . 62. gr. Dackw.. 1 3.

ii. K.. gl. od. sv. zu nerm. 4
Rdlerstr. 66, 1 Ztm . u . Kücke.4
Ädlerktr. 67. 1. 2. 3. 4 . lim ..

Wohnung und Remise. Koh¬
lenlager . 2 Heusveschcr und
Stalluna , auch einzeln . Näh.
daselbst. 4

Bertramst 9. G-St . u. K. Dackg.
a. s. z. v. R. BiSmarckr . 2 >. 4

Bleich» 25. 1- u. S-1 .-W. i. v.4
Blückerktr 0. 1 K Zvf . 20 ..f/4
Dotzheimer Str . 169. Hth.. 1.,

1 3 . ii. K. Näh . Bbh. 2. r . 4
Ellenboaennallc 3. 13 . u. K. 4
^leonorenstr K.P 3 tt Sf
ArlSftr. 26, D .. 1•*..« .ii.ft . , .v.4
Seldllr 14. Bdh. l . St .. 1 3 ..

u. Kücke auf fof. zu nerm.
Näh. daf b. Klonv. Pt.

Seldstr. 14. Bdd. D .. i Z. u. K..
Seitenbau 1 Zim . u. Kücke.
kleine Werkstättc auf fof. 4

Stldstr . 16. Hth. Part . , sch. gr.
Zim. u. Kücke zu verm . Näh.
b. Kiovv -selhstr 14 Br». 4

Frankenstr . 9. sch. ab ge schloss.
Dackwolm.. Htbs . a . sofort
oder später zu verm.

Sronkenttr . 10, sch. Dackwba..
1 3 . n. K. bill. verm. 4

Gneisenaustr. 12. Prt .- Ziin. m.
Ncbenr. z. v. N . Aorkst. ll. 1.4

Gneisenauitr . 12 ihrtww . 13. U.
K.. Pdh . Räd . Göller . Pri . 4

Grabenttr . 28. Ws., scbön. oroh.
Zim . a. anst. k̂ r-au vm. r

Hnningstr . 1. .1 Sim . u. ft.  t
Selenenstr. 10. M. P .. 1-Z .-W 4
Sellmundstr . 89, 1 1 .. Dachst. 4
Hellmundstr. 31, heizb. Maus,

u. 1 lim . u . Kii. zu verm. 4
Hrllmunbstr. 52, 2. r ., sev. Zim¬

mer zn vermieten.
Sennaniistr . 8, 1 3 . u . Kii. 4
Sermannttr . 18. Bth.. 1 lim.
Hockstättenttr. 8. 1 beizb. Man¬

sarde aus sos. zu oernu 4
Sühnstr . 26. 1-3 .-W. z. vm. 4
iahnftr .86 S .. nr. 1-1 .-W. a.k.4
Karlftr . 37, 8. 1.. 1 gr. 3 . u. K.

Sonnens . Bes. v . 10— 12 vm.4
Ludwigftr. 10. 13 . u. Kü. kür

12A  mon . Näh . Laden. 4
Lnremburnvl . 2 Prt . 1.. Mans.

an ruh. saub. Pers . zu vm. 4
Krontspitzz. m. Kockb. bist. z. v.

N. Beckmann. Lnrembst .7. 24
Marktstr. 12. Hth.. 1 3 . u. K.

zu verm. Näh. Mb . H. r . 4
Marktstr. 12 SU,.. 1 3 . u. K.

zu verm. Näh. Bdb. 2. r. 4
Marktür . 13. Il .u. IM !, s.' .v.i-
Mauern. 3'5, 1 3 . m. Wall. u.

Herd, z. verm . Näb . i. Lad, t
Maueraals» 8. fl . M .-W. , . pm.t
Nikölasstr. 9, Fttfv ., 1 3 . »l.K.

u.gr .hzb. Mi ., ev. gctr . a.ält.
Frau los. v. dt . Erdg -datl

1 Maus. a. 1. Des. z. v. Näb.
Lranienstr . 35, . Hintü.. t. 's

Platter Sie . 8. Prt .. Ms. u. K.
sgs. o. so. a. rub . Leute z. v. ck

Riehlstraüe 4, 1 Zimmer und
Kücke zu vermieten. _t

Rüd-rftr . 3. 13 . u . K. sofort. ^
Köderst. 87. 1 3 .. K-. K.. Gas- f
Römerbern 12, 13im . u. K. t
iUomfrb. 14 H. 1 3 . K. N.Ä.l .ck
Schacktltr., 1 Z.. 1 8 ., sof. ». v.

2!äh. Lranieustr . 45. 3. r. 7
Sttiachtitr. 5, Mitleid ., 1-3 .-W.

Klicke, m vermieten. _t
^ilinrtifilr. fi. ick, fl , 38. »m.i
Sckarnhorititr .18. 1 1 , N.P . r .-f
81. Lchivaibachcr Ltr . 6. kck.

«r. Maus, mit Kücke. .+

Sckwalb Sir . 83. Dackn,.. 1Z.
und Kücke. iof. ,u verm. 4

Srdausir . 5. S . Dackw.. 11 . u.
Kü. a fof. ob. fvät. , » vm. t

Seerobenttr . 2. 11 ., Kü. u. kl.
Kamm. i. Dackst.. ab 15. 8.
biß. zuv. N. Wiesb. Kronen.
Brau .-?I.-K.. Smnicnb St . ck

Steinoallk 10. 1 lim . ,< ftji. f
Steinnalle 32. 1 lim . 6 . $ it,+
Wankinannür 29 t 1 n ft t
Wal ' umil.4 1 1 . M ‘■VMrM
Wnncmailiistr 29 1- n. 2-1 im.-

Wahn. , u vm Näh. 1 Sl . ^
Freunbl . limmer m. Kückien

BenuNnna. iS Mark Woae
mannüraße 25. 1. Stock. An-
zuieben von 10=11 u. 1-4. t

Wilramgr 28, Mani.-Iimmer
" r*nv\i .C ) k. Cpŷ,p vrp

Ziialramitr 31 I- u. 2-1 .-W. s.
z. v. N. b. Trenli'S. l. S .2 ck

Weber». 15,2.. ich. sonn. Brdz..
ent! mit Kücke ,u verm ck

Wellritzsir. 28. Pri .. 1 Z.. Ktt.
u . K., Vdh. Tack, zu vm. ck

Weüenbstr. 30. l . l.. Frtsviöz..
Preis 8 M monatlich. t

Z rvohnunqen ohne nähere A■isni Angaben bbbbhh
2 kleinere Wohnungen zu vm..

Hth.. NenaalseZzI. Sckuili.ck
>4n 2ÜNa a. d. Kurve S-1 .-W.

9- 11. 1- S. WieSb. St . 74. ck
Pt m «t  9 ?prfinhn, u Res.

Aleickitk. 25. Dckw. iof. vrsw.ck
Herrickaitl. Wohn. Parkitr.20

auf sofort. Näber. Fbiteincr
Sttake Nr. 25. -f

S Wohnungen in umliegenden
a « n »HS Gemeinden bbbsi * «
2 Ii '2 lim . u. Kü.. Kell.. Stallung

f. 3—4 Pferde, gr. Seusoeick.
auf soiott od. Mt . z. verm.
Näh. Birkenstr. .31. t . Si . ck

Bierll . Höhe. Wartettr. 8. 2 od.
„31 .. Frtsv.. 8 ... tL  Ahschl.ck

4 - liuimer -Wohn. Bad. Svei-
sekammer ufw.. Gas u. Elek¬
trisch. 1. Et. fr . sonn. Lage.
N. Architekt G. Kohtn. War-
teftrotze 7 b.. Biertt . Höbe, ck

Dotzheim. Rheinstr. 22, lH
N WieSb Dotzh.St iQIB.P .r.ck
Sonnenbern . Kaiser-orirdrich-

Str . 4 . nr. 3 . m.gr . Kü. im
dlbickk.. Frtfv . !. Billa , z. v.
auf sofort. Haltestelle Ten-
nelback. ?>n.,i,s. Ist—12 Ufo.4-

Sonnenbrrg . Mflblqallr 9 a. kl.
Wobn. mit Kell. ». Solzstall
billia zu vermieten. 4°

Simmnbern . Talstr . 24. 2- od.
3-1im .-Wohn. z» verm. ±

Parterrc -Wobn., 4 lim ., Gas.
Bad. Zubehör, sofort zu vkr-
miet. Tennelbackllr. 83. ck

Tennelbachstr. 53. Sockv.-Wba..
5 1 . m.Ber.. Ga« Bad. Kell.
sofort zu vermieten.  ck

Wor Sonnenbcrn. Wiesb. St.45
Hockv. , bübscke2-1.-W. a. sof.
in verm Nah, dos. Laden. *

Ramback. WieSb. Str . 34. 3-1.-
W. m. lubeb . sos. od. ivät. 4°

■BBBSQEaaaagasBBBiEB
F Möbl. Wohnungen, Zimmer, L
HSBiBi Mansarden bbbbbS

HerrschHicher Ruhesch
am Rhein.

In Privatvilla findet vor¬
nehmer. gutsituierter, allein¬
stehender: Herr oder Ebevaar.
Israelit ausnescklollen. bcbag-
lick möblierte Wohnung oder
einzelne Zimmer, auf Wunsch
donernd . evtl, mit vorzüglicher
Bcrpslmung , Samburg . Kücke.
teilweise Selbstversorger.

Warmwaller -Heizung sHeiz-
material oorbandens, elektrisch
Lickt , Bad , Gartenbenutznng,
sonnig« Lage, herrliche Aus¬
sicht. — Lsferten unter 23 368
an bic Geichäftsst. d. leita . \

Adolfsallee
elegant möblierte 5- und 7-

Zimmer -Wobnung. Näheres
Nr . 3». Parterre . t

Elen. Wohn- u. Schlaszim. mit |'Half. flr. Schreibtisch, sonn
Lage, billig zu verm . Gustav-
Adoss-Strallr 1. 2. St . r . 7

^lrndtstv. 8 , pavt.
«leg. möbl. Wohn- u. Sckiak-
zimmcr zu^verm. Zinders, f

Arndtstr . 8, Pan . eien "möbl.
Wobn- und Schlafzimmer , t

2—3möbl. fmrn.äinnnet
mit Ball . u. Kückenben. »u
verm Tambacktal 5. 1 St . t

Hrrd erNr. 25 el.m.W - ". Tkbl.ck

gut möbl. 3—4 Z. m. Kll..
Balk., Sonnens. Näb . 3. St.
l. Zu besickt. 8—12 vorm . ^

Karl »». 37. 1. r.. mbl. Sim
mit  i ev. Nng.  sofort . ^ s-

GvtmWUod .S3lM .-WohN.
zu vermieten. Sckwalbachcr
Slrghe S| 3, Stock  r

Sedanvl . 7 2. gut mbl. Wohn-
u. Sckkasz.. a. einz. zu vm. 's

Abcihcidsir. 14. Htb. Prt . ml' l.
_li m, mit Kost  z u verm. 1-
Arndtitr . 8, Prt .. betzaNl. möbl.

Frontsnitzz. u . Mans . z. viii.ck
Bertramstr . 2V, 2. 1.. sck. mbl.

1 . m. Schreibt, i. g. S -.̂ mit
Frühstück evtl , ganzer Pen-
fiim nt vermieten. . 4°

Bismarckrinn 11, 3. St . lks..
schön möbl. Frontsvibzim .,
ver Woche zu 3.50 Mark zn

^vcrmietcn _̂ J
Bleickst 25 1 a. mbl IM » '
Bismarckriun 11. 3. St . lks..

«len- möbl. groll. 3im . skev.
Eing.i. m. u. ohne gut bürgl.
Mittagstisch bill. zu verm . 'b

Bleichst. 33.2.. mbl. 3 .. 23.4-/M-
Bleickür. 33, 2„ mbl. 8 . t . om.f

Möbl . Himmer
zu vermieten. Doöbeimer
Strohe 12. 1 Stock ._ +

Dvtzbeiiner Str . 63. 2. Stock,
modern cinnet . möbl. lim .,
elektr. Lickt. Sonnenseite , yDvi k ist  tH2 P f m 1 > u>

Dotzheimer Str . 12, möbl. 1 ..
Kachgeleaenheit. frei.  +

Frankenitr 10. 3.  Sr . (.. bill.
rcinl . Scklasfl. z» verm. f

Fronkenitr 10 3. l.. sch. reinl.
-cklattteüe bill ' » verm ck

Hellmlinditr. 3. II., 1 od. 2 aut
möbl limmer . zu verm.

Hellmundst. 17 1 St . I. möbl 3 .4

Zahnstratze5,
Part ., ickön möbliertes Zimmer

z» nermieten. . ck
Kaii .-Friedr .-Rin « 18. Pt ., gut

möbl. 3im . an solid, jungen
Mann m vermieten . Nä>
llere? Parterre.

«nrl »ratu 37, 1. r .. movl. lim
mit üo . Ein ' , iok zu verm.

Kellerstrabe 10. gut möbliertes
Zimmer zu vermieten . Näb.
1. Stock links. ^ _+

Klrcknalle 62 H. 2. eins, m. Z .'f
2 schön möbt Zimm . zu verm.

Körnerstr. 8. 2. Stock r. f
»tarftftr . 12, 2. 1. b. Kunz. sch.

mbl. Frontzim . bill. z. vm. .7
Lcköu möbl. lim . in. iev. Etng.

so !, z. verm. N . Moritzitt . 35.7
Moritzstr. 35. Stb . 2.. nioblier-

tes Zimm. mit iev. Eing. f
2 kleinere ickön möbl. Zimmer

IWobn- u. Sckiakz.1 m. bei.
Sibicklull und Klos, zu verm.
llshelnbühnstralle  2 . . f

r .. sch.Rheingauer Str . 2. 3. r ., .
mbl. Erkerz. el, L.. ». vm. r

SchützenNoistr. 1, 2.. bbick. mdl.
3im . a. !eo. bill. zu verm. r

Sckwalb. Str . 4. 2.. gut möbl.
Wohn-Scklasz.. auch an ält.
etwas vüeaebed. Srn . z. v . 7

Sckwalbachcr Sir . 57 2. r ..
1—2 bcbaal. möbl. ZimiNcr
guter Penllon vreiswürdig
»u vermieten. i

^chw - lb . Str . 7 ^ . 1.
8. n. eins, mbl. lim , zu vm.ck

Walromitr 8, 2.. schön möbl.
3immrr billia._ _ +

Maueraallc 7, möblierte Man¬
sarde zu vermieten.  ck

Möbl. Maus., heizb.. Koch- u.
Leuchtgas . zu vermieten.
Korlssralle 37. 3. St . t.

iRoontir. 19. mbl. o. leere Man-
sarde. m. Ofen lof. od snät.4

Sckwalbachcr Str . 71, Bäckerei
möbl- Maiii . m. Kockoien aea.

as Sa ' .etwas Hausarbeit abtnaeb. ck
insana « Leere bbbbbbb
Z 3immer u . Mansarden M
RBWBp!B»» » » « M» BA« 0BM
Adoiksaller 51, 2nr . leere 8.

zu Wobn- od. Bürozw. z. v.ck
Mv Tlr 1,4. Mtb.. Lar , h 1-*
nrankensl.19 gr. 1,8 ., L. Kchg.f
Selenenstr. 17, gr. l. 1 . z. vni. 1-
2 leere Zinuiier für Büro oder

Wohnzwecke auf sofort
,n verm. Moritzstralle 12.
Porderhaiis 1, Stock._+

Hermannstrahs 0,
ein groll es unmöbliertes
Zimmer ini ersten Stock, eine
kleine Dack'wohnniia und
ein Lagerraum iauck als
Werkstatt aeeignell im Dos
sind zu vermieten. Näheres
zu erfragen bei S . Treisback.
Arankenstralle 7. II. *

Markt str .If  Ülai .1.2J,' i ioi.̂ vr
1—2 schöne 1. 1 -, a. f. KeschslSz.

zu verm N. Morivitr 85. r
Rikdcrmstr.il P .-I .Mbl.-Einstr
Oranienstr . 35, 2 Mani . z. vm.

Näb. 2'titlclbaii 1. St . iks. s-
Rhcinstr . Sö. 2., 2 ineinonder-

geh. 1. 3 . m. Blk. sev. E. z. v/b
Uhcinstr. 84̂ Ri” leeres iev

lim :ner JiL p.crmjcien. _.
Siheinktr. 117 1leeres Sim. f.

Hausverwaltun g zu verm. t
RiehMr . 2. leer. 3 . ev. in. Kii.-

Ben, z. vm. N. B. 1. St . lks. ck
Römerbrrnl4 . 1. B. ick. 1. 1..

Kockoü-n. sev. N Bdb. I. +
Römerbern 14. 1. 58.. 1. 3 ., iev.

u. Kockgelegenh. Näb. 1. r . t
Rosnitr . 15. Mtb. 1.. ick. b. A

a. Iof. z. vrm- R. dgselb it s.f
Sedanstr . 1. gr. leer. lim ..

Part . Nah. 2. St . links, f
Steinaosie 23. 1., leer. 1 . ioi.ck
Walramitr . 12. gr . leer. lim.

i. Bordb .. sev- 3 . aus sof.. 'b
Woleamstr . 37. gr. leer. Tachz.

sof. zu verm. N. Bdb. P >i 'l
Ellcnbogcngasse 3. leere Man-

sarde mit Kockoien. t
Gneisenaiistr. 16, Hchvrt. r.. I.

od. niöbl. Maus, zu verm. f
Goethestr. 7 frdl . Mani . an rub.

sol. Perl , zu vm. N. Part , r.  +
Hartinnkl >3- gr . I. 3 .,a.W m.K..

o, einz. H. o. D. W. Kühner.f
Hcrmannitr . 15. ick. Mi.. !eor  '
Sorlftr . 3. Mans. mit Waller

nii& Kochgelegenheit.  +
Karlttr . 8, teere Ms. m. Kockb-.

auf fof. Näb. 2. Stock.
Lchrstrallc 15, 1.. 1 Mank. an

einz. Pers. a. sos. z. viN. t
Mokitzttr.43üfi .'M . z.Einst. v.

Mob, o. a. einz. Iran z. vm. f
Rieblstr - 4. Hzb Manf m. <8.f
Scklcrst. Str . 20, P . I.. hzb.Ms.7
Wörchstr. 24. !nö Moni ioi r
Mansarde an einzelne Person

zu vermieten. Kaese-
b!  e r . Norfstralle 0._t

limmermft . 9. n. l.Ms. N.P.r .f
N» BW,BBBM » B» > BB» UUB
A Sejchästsräume. LagerkellerANBB» » » B» «sw., ,BB » B»B

Laden
vorzügliche Lage, billig »«

vermieten , dldollltr . 8. f
Laden in welch, bis jetzt eine

Schiimacker-Werkst. mit gm.
Erfolg war . zu verm. Näb.
Albrechtitrabe 5. 2. Stock, t

Albrecktstr. 21). Gr. Laden m. z
Sckaiifciist. m. od. ohne 3-,>
Wohn. a. foiort bill. z. v».
mieten. Näheres Adollltr. H
Wciiibaudiuug.

Laden u. Monat M 30 zu wt.
mieten Bismarckrina i

■PSii
IN

Brnramll 25. aröll. Lab. u«bi>
Lager», z. v. N. Büro

Blückervlgtz fi. Lad »t mm- x- 4i

Jotziikiaier ArcheM
nächst dem Güterbalindoii«
verm auf sofort beizb Labe,
nebst Ladenz mit Serd. So*
wobl s. Geickättsbetrleb irü
Büro iebr geeignet. Prei!
.A  400 per A. Näheres bü

Stall i. Laden nebenan!
Au! soi. : Dotzheimer Stk. 31,

mit,s
uermi

ckc Zimmermanüstr ., i ij.
fcklad. m. Mns-Dheke u. l

«ent.
Rer>

a . Wunsch mit kl. Wohn.
Br . Wandt. Kirchgalle "

Eltv St » 14 gr.Lad

ohn. s!.
56.4

Marin

Laden fvrontcnftr 19. n flitii,
- i.fmit oder ohne k>-1 .-WaW

Sriedrichllr 39. Ecke Nenaail!.
gr. Ladenlokal ». kl. Läden«
verm Näbrres 3 Stoll Ŵ

Marin
Lai

Bai
jede:
vale
vm.

Ein groß .Lade»
Kriedrlchllr. 10 a. sof. od. !»

verm N 1. St r daseiM
Gnelienmittr 1» Lad m 1.

Ca. 100 Cuntv. gr. liebes
tzseschäftslokal l

mit anffällinen Schaukenll.
im 1.Stock der HausesEllcn-
vvgcngaffe 12.

1072
Johann Wolter,

Etlenboaenaassel?

Ädrn
ftrai
ItTOj. Ion

Srirttldiiir . 17. ,,ä#Kirckm
Groller Laden mit 2 Scka«l|
II Ltcbeuraiim io fort  z .JÜLT

Äiiiflf!
j .a
ieien

tern
JfliO

Keller 75 om groll, z. ve» l
M" "H-,.onttr . tt> Bart . r.JI
Ochöner Laden

zu«I

V bei
Zeeröl

Häsnernallc 1. auf soll
Näh das. od. Parkstr.

Häfnergalle 3. auf iosort
verm . Näh. bei W. Kau«"
Kl. Webergaiie 13.

Loden Hrlcucnltrah
mit WobnuM
vermieten.̂

Laden tSelenenitr . 291,!
ohne 3im . z. vm. N l̂ä.
mann . Emiei Stratze

mit
am.

4L

lellniunDiicfltie
Ecke Bleichste., kl. ?ab«>

verm . Näb. Bäckerei. ,
Hellmrindllr.27 Lad

Kirchgaffe5
gr. Laden mit gr . Neve«

raum u. Sockeigeicho«
verm.. evt. mit Wobn

SSebci
m

Lade«
auf fofon z» vermieten.
Wengandt. Kirckgabê A

üi!l!ill.lc!l!izm.i!!8rlH
mir Sim. oü. II. Aoü"!
m. Heiz., ln verkebrsrr
aut. Lage, sebr bill.
vm. d. Köhler. Luiseuü.

Mickelsuern 12 2 M-
GeschästSU. z. v. 9L

Marktvla « 3 «direkt »■c
flute Brrkedrsl -l. arotz
mit Lager», u. Keller
ob. kvät.. eventl. mit
nun «. Näheres Bürö
terre links.

Lohena!ZLagett'
ca. 100 am groll, im Ijf™
der Stadt gelegen.
vermieten . Näheres .
tllusktr. 12. Geschah
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^Mitteilungen aus aller LSelt.
^eiä>e Stistunae « anlästlick des Seriixiaiähriocw Bestehens.

W- Ka r l s r u h e lg . Nov . wird gemeldet : Die Karlsruher
«aifümeric- und Tviletteseiieniabrik ft . Wolfs u. Sobn.
Mm. b. H.. bat anlästlick des seck.znaiähriacn Bestehens des
iLrtei  und des gleichzeitigen Gedenktages ihres Bearün-

des Gel, . Kommerzienrats ft. Wolfs, folgende T ti f-
; 'jDtit  gemacht : 100 000 Mark dem Badischen Heimdank.

Spenden im Betrage von 50 000 Mark an die An-
^itcllicn und Kriegsteilnehmer des Werkes . Werner bat der
»ndiler der Mina Wolss-Stiituna weitere 100 000 Mark zu-
^Mcndet für Wohlfahrtszwccke zuaunsten der Werks-
Mgeböriven.

Meuchelmord an einem Oberamtinanu. Erschollen auk-
«eflu-den wurde an einem Wäldchen bei Ollenrodc  im
a êis GraudcnZ der Oberamtmann DomünenvüLtcr Otto
«Me aus Lindentkal im Kreise Graubenz . dem auch das
Rittergut Ollenroöe gehörte . Herr Bätae war früh aeaen
ßt- Ubr von Hause weaaeritten . um nacü Len Leuten auf dem
ccelde ZU leben . Er ist iedoib nickt bis dortbin gekommen,
zn einem Wäldchen , das zu Ollenrode oebört . fand man ibu
kiÄoöen auf . Es ist anzunebmen . dast man iün vom Pferde
hernntrraeickosfen bat . Tie Nachforickunaen nass, dem Täter
Agrcn bi her ohne Erfolg.

Plattdeutsche Predigt . Die Einführung der plattdeut-
sKen Sprache in den Gottesdienst ländlicher (gemeinden ist
ein Ziel , dem man in den Kreisen der deutschen Sprach-
freunde von neuem mit Eifer zustrebt . In der Hauptstadt
der Altmark , Stendal,  hat eine Versammlung , zu der

^K ^ cr^ Kencrglsupen ^ ten^ emESckst ^ gû M^ gd̂ urg ^ ^
«eritzttr. 44. Laden mit od.

ahne Wodn.. fof. od. spät, t
gpt gjBrHMK>W!AWWN!» v

(Nähe MichelöberB

nit zwei Schaufenstern zu
iermteto»T. Näheres bei

S. Hamburger,
Langgasse 7.

Laden
«ent. mit Wohnuna . ^ nfifrc?

Ncroiirasic 28 bei Sauer , t
Rorisstr.43 Lad. amBstro yy.-i
Uorinstr 811. Lad mit

mit Wolm b. ieva-
L-aoeil r,->t-r Waschküche, f.

Nascherei. ftärberei oder für
jedes Geschäft, nabe d. Badc-votels. auk kos. od. Mt . zu

i vm Nerostr 38. Bdb . 1. r .4
Men Acralir 3* m Wahn. m.

ed ebne Laaerk 8! 1 r 4
B6»o d. 2 qr . Kim. a. sofort
»rni. Näb. NikoIasltr .0 g . 4

twnfciiOr. 52. Ecke Gomde-
ftrn&c, Ladenkokal mit Woh-

Hg ttifllfl zn vermieten. 4
Ur  S5tt . t). A>d a.FT

m. o. ohne Etnricht-
_ los.zu. 8?lielnstr.334

Rti zu ocrmicicn , Röder.
fttoftc 47, an der Taunus¬
matze auk alelck  oder
f«a te r _+

il°me»bera 10. Lad. tn. Wa. u
.kl.W «. HerrnaarienOr 18 4
Loden Scharnborstttraste 7 zu

oermscien. Näheres öinter-
_baus. 3. Stock._f

Laden
ft Vermietet, Sedonnlatz 1. 4
®Mtobcttft. 7 Werkst, ö. L. fof. t

Webergaffe 7,

KKM-N. ©efÖäftSlQOE
an 8-Strastenkrcut.

'öisner Mm  ? ri
n,it ob. obne Wobnuna zu
W. Näb. ftritz DeckerWwe.
^ebergaske7 Z

LllÄLN»
^kbergoöx 12, sofort zu «er-

Mieten. Näh. bei W. Kavous.
W,beraaUe ist._+Eckrlaöen.

» *,rBal’e 14. fof. zu verm.
«,<* • bei W. Kavvus . Kleine

.^ «'ebei-n^ss- iz -l
t Laven,

Äsebergasse 1C>
&. Vermieten. Näheres bei

Webergaffe lti. t.  i
ss ^ issrisgaEg ^ siis

SBebergajfe 23 ,,
:ttöec mir - u. GesLmiiS-
F - 2 groste schöne Läsen
fort oder ip .icer zu verm.
uo-res « . Lua - ndüb
jfttnzer Stratze Ar. 54>es«ou 1363.

. Saiten, auch geteilt,
irmism . 1 zu verm . Äfft»,

er Krr . 2. Part , ck

»Vs,.MUyet„, .'°k-rt zu v
- ^ r aiinaigsoaI—— ""v

Laden ZU nenn . Wellrid-
ftra6c ,,7 _»

Wellritzstr 57. Lad ch. ob. obne
LadenZim.. auf Tot, zu vm. 4

■litt, - ;M w 1.4
Zieienrina 7 Part .. Laden und

8 - Ä!m.-W. a. sof. z. verm.
Aäb. 2. St . bei Kühner. *

Heizb Atelier. 32 am m. Ober¬
licht sofort od. soät. ZU ver»
miet. Rffb. Morfbür . 44. 4

Ble-chOr 20. Werksintte , . v. 4
Do8b.Str .ai . Werkü. o. Laerr .i
Zimmermannltk.1t! Wk.st.50amt
Ädkerstr. 3. Laaerr . u. Wk». 4
Laaerr s. Möb., 5—8Z . sos. od.

Tv.z.vm. Erb. Blsmarckr .ll .'t
Dolch. Sir . 121. Lagerräume o.
Wk!t. m.el.Kr.sns. N.Eiültler .s

ivkldstr. 16. sch.h. R. oafs. k. W.
o. ft., a . fof. z. v El. 2lnl. vrh.
Väh. fteldstr. 14 f>. Klovo 4

Lagerraum
30am aroß. trocken, best « .
lustig. Ela. Ging., zu verm.
KlriMr .0. A. Meinst . ^4.» t

Morktkir. 12, Entrei . 4 Räume
so!, ui verm. 5,'. Bdb. 2. r. 4

Ein Raum , der seither zum
Unterstell v. einer 12-lZim.»
Etnricht. (Herrsch. - Möbeln!
diente, bell, trockenn. diebeS-
sicher, mon. 25 M.  zu verm
5>?nh. Nikolasstr . 41 2. T. 4

Rettelbeckstr1». trocken. Kell. u.
schöne Laaerränme s,ft n. n.  4

Nero!tr 32. arokl. bell. Raum
12V6m . als Lagerraum od.
Werkst, iof. oft, fofit. vrm.4

Rrkoiasstr. 21. ganz. Htb. für
Kinecke nennt. ^

Hellinnndstr. 27. Wagenhalle u.
Auivaaraae zu verm._+

Stsnitnlr. 35, s-ii-nba.
l . 6t ., bell, beizh. ar Raum
Tür alle Zwecke zu verm. 4

Rüdess».St .?4 Laaerr . k.Möb.o.
Wkst.. m. el. L. u. Krastzli. 4

2>>>r»rautn m. Z. Hellmdst.?7 4
Autoraum m anst Laaerräum

ca. 100 am (idtu o. aet. z. vm,
Itetenrlna 13 d d. Hausmitr.
oder Moribstr . 8 b Stelb . 4

pj»  t -t >Meitrk - n +
Weinkeller 230 am ar .. mit

Ausz. kür 500M ,u verm.
9iäh. Bletchstr 47 Pari 4

Wemkxsler
mit AukZuo ». Botiiebsräum.

ZU verm . Zlst' rechtstr 44 . l. 4
Scküchterstr. 10 ein Weinkeller

m. bndr . Ansz. u. Backraum,
ev. a. zu aeeian. and. Zwecke
zu vermieten.
NMereS ba!elbst 3. St ock. 4

Adlerstr. 50. Stallg . s. 1 u. 2
Pferde . Rem.. Zhh.. Wba. 4

fteldstr. 1K. Stal !, für 2P »erde
u . :Rem.. nebb 3-Zim -Wohn
aus Mmt zu vermieten. 4

GrotzeSrallung
mit arohein ftutierboden . a. als

Laaer aecignel. mit u. obne
Wobn.. und ^mit llnterstellae-leaenbeir l. ftulirw. aller Art
z. verm ToNbelmer Sir . Ist4

Gerichtsttr . 7. Stall und Zle-
mi!e zu vermieten. 4

Stellen D

Ml. EAeiser s.
Mkjchil-knsrbeilec

für dauernd gesucht fSK74
Otto Gail,

Viebrich am Ährin.

Zuverlässige , ältere
Männer,

sowie unbe .choitene
kräftige Frauen

für den Nachtdienst gesucht.
Coulinstratze 1. »smo

schienen war . getagt und der Germanist der Universität
Halle . Professor Dr . Otto Bremer , ist dabei für die An¬
wendung des OrtSplatts cingeiretcn . da man auf diese
Weise dem Verfall der plattdeutschen Sprache Vorbeugen
könne. Generalsupcrintendent Stolte erklärte , dast die
Kirchenverwaltung vorsichtigen, ernsten Versuchen zur Ein¬
führung des Plattdeutschen in die Kirche wohlwollend gegen-
MersteHe.

Eine „Cntsettnnaskur ". In der Stadt Dülmen  in der
Provinz Hannover wu - ^° ein Vntteriäacr  erwischt . Es
war ein Mann im ,Luae aufaefallen . der über einen arosten
Lerbnmfana verfügte und möchtia Bauchfett aurw ' "^ das !icb
mit der iesiaen ftettkn ' .vvlieit schleck! vertragen .volltc . Als
man sein artig Iettbäuchlein unteriinlne . wurde zur Ueber-
raichuua aller sestaestellt. dast der Anvia crtra Zn Sckmuaael-
zwecken wc ' t aebaut worden war . Nicht iveniaer wie seck-.ebn
Pfund der feinsten Süstralimbntt ": wurden unter der
schützenden Kleiöerhülle hervoraeliolt . Seine Statur knickte
förmlich zusammen , als er sich der teuren Last ledig fühlte:
die Kleiöuna schlotterte ihm nur so um die Glieder . Das
Gaudium im Zuae kann man sich ausdenken.r
11 Letzte Drahtnachrichten.
'^ s == 0  O D O O C

Kecenski als Matrose geflüchtet.
Berlin,  20 . Nov . Eia . Tel . 5b!

Uebex den Sieg der Bolschewisten,  die Moskauer
Bluttat und die Niederlage Kerenskis werden unkontrol¬
lierbare Nachrichten verbreitet . U . a. hcistt es : Bei 3ars-

WÄiM
event. Kriegsbeschädigter, der
über gute Zeugnistc versügt.
sofort gesucht. <2792

I . Backarach,
Webergaste 4, TMeingana.

Schlcher- unD Keher-
Lehrlmg gesuchl.

Bergb8uscr .Wellritzstr.37. (f8378

Kräftiger Haasl »ursche
gesucht. 12763

Hoch, Dotzbeimer Str . 109.

gesucht. (f8375
«IW SiKfiit,

Mauergaffe 4.

Lucht., zuoerl. Möüchen
>ct gutem Lohn fo 'ort gesucht.

Metzgerei Sem ».
3365) Ntanergane 12. 2

Lehr- mH LausmVcheu
gekuckt. IFS-377

Svitzenbaus Goldberg.
Kirchgasse 54.

^Stellen - Gesuches
All einsteh , zuverläfs . bessere

MgMll 'Sil
sackt tagsüber lohnende Be¬
schäftig . irgend welcher ?rrt.

Offerten unter M. 74S Filiale
Mauritiusstraste12 . if.8382

C  Unterricht 1—- - —- - - ^. «1.-^ 1!»

Rheinische

Alteste hiesige kaufmSnnischi
Fath?t*!!t!e "gm Rüi.

Gegründet 1898.
liahnhoffiitragse L

Ecke Rheinstrasse.
Fsrnsprecher 3766.

Beginn neuer 3-, <- und
6 - Mts. - Kurse in samt !.
hande!swissenschaftli (3i.
Fächern .einschl.mod Spra- ©
ehen, Steuotjsaphie, Ka-
Scbinon-n.SotiöiisclircUiea
Tag- und Abendkurse.

Nadi Schluss der Kurse:
Zeugnisse —Empfehlung.
Prosp . gern zu Diensten.

Inhaber und Leiter:
Iieleljer

Kausm. Tages - u» J) |
Abend -Anterricht

jeder ' Art . lumtc Sieno-
gravbie, Aiasch.-Scbr ' uiw. !

Wiesbadener L7S1
Privat -Handcisickule

Herin »»rn Bein,
Ltvi .-Hande!slehrer

Nbeuiiir .Nö.n.d.llttngtircke!

Klavier-u.ViötlnmLerriA
Gerichtsstr. 9,2. lls . *1979

^ T iSrmark t

zu lanien gesticht. 2821
L. USimann,

MaueraM 12. Tel. 3244.
Schlacht-
pferLe
sowie Not-

schlachtungci»
kauft zu

jeder ZeitKm!wilor
Biebrich -Wiesbaden,

Waldstr. £0. f8S73 Te >. 1461

Gutes Muuttier
(Eseli mgiest sowie drei Pferde
verkauft billig. (2806

Ang. Ritzel, Platter Str . 130.
Telefon 1793.

Hochtracht. Mchziegeu
noch Milch gebend verk.. tausche
auck Schlacktiere. .(öofmann,
Oranienstr .33. Tel. 3462. >18389
Erstklastiger 1 bis 2 Jahre alter

in nute Hände zu kaufen gesucht.
Angebote unter N. 184 an die

Geschäitsstclle d. Bl. (2003

Kanarieu-
hähnetzr « ^
zu verkausen. 5477

H . Chlig,
Blücheritraste 26. 2..

«idrtPm'tFwJVS rTtulr»

jjf Uaus-Gesuch« j
Skss anü Seinfotlen.
alte Msläaler unä

Statten
auch zerrissene, tauft jed. Posten
zu hoben Preisen 1024b
Acker, Veilritzsttaße 21.

Teiepbon 8Ait (>.

Raufe
Kitmaterial
Lumvenv.Kg.18Ps-.geitrick.Woll-
lumven l .5v, Parier z.Einstamps.
u. Zeitung ., Metall ge>. Höchstvr.
z;.tziaucr.Heiencnstr.18.Tcl.l88 .̂

Gut getrocknete

Apfelschalen,
auch Birnenschalen,

jede Sorte getrennt,
z. Preise von Mk. pro Kilo
tauft ied. QuaiitiiinÄaxSiamm.
Dresden . Sammeiitcllc i. Wies¬
baden und Umgegend iM. t (W
W.Usegeisöcreer,Hßicsößöen,

Dotzbeimer Stratze 25.
Echte

SlÜStfc Rgjier-HpMllte.
zu taufen gc >uchi.  grämet.
Wagemannsir . 27. Part . (2669

Werne KssiMWlev unD
MÄhlUlALziyisiW

zu tanien gesucht. (2667
Pb . Sitämet . Langgaste 26.
Möbel, Bücher, Lüster uiw.

kauft Grob,Blücherstr.27. 08332

kose Sselo drangen Dienstagabend maximalisttickc Truppen
in krcn Palast ein . Dies entmutigte die Hauptmacht Äe-
rcnskis , die bei Gaischina stand. Am Mittwoch kam der
Matrose Dybenko als Abgesandter der Marimalisten an und
erklärte den Kosaken , dgst sic isoliert  seien . Während
der Unterhandluna kam eine Deputation der fünften Armee
an . Sie erklärte , falls der Kampf nicht eingestellt werde,
werde ihre Armee gegen die Kosaken vorgehen . Die Kosaken
beschlossen darauf . Keren Ski  als Verräter zu verhaf¬
ten.  Während noch über die Art . wie die Verhaftung be¬
werkstelligt werden sollte, verhandelt wurde , verkleidete sich
Kexenski als Matrose und flüchtete.

Der Neichsla«, und die polnische Frage.
Berlin.  20 . Nov . lEia . Tel ., zb .1

Hauvtausschust des N e i chs t a a s . der am 28. Novem-
ber seine Berbandlunaen wieder auinimmt . wird die Re-
aeluna der volniicheu ftraae  mit besonderem Nachdruck
erörtert werden . Die Mehrbeitsoarteien werden die Er¬
wartung ausivrechen . dast die Reichsreaieruna keine Ent-
scheiüuna treffen wird , ohne Zuvor die Entichciduna d«S
Reiebstaas aehört zu haben , und dast sie ihre Eutichlüüe erst
auf Grund einer solchen Ausivracbe und im Einvernebnten
mit her Bolksncrtretuna fallen wird.

Verantwortlich sür PoNttk und Feuilleton: B. <S. Etlenberger, für den
übrigen redaktionellen Teil: Hans Hüneke. Für den Inseratenteil und

gesch/istliche Mitteilungen: f. B. ft. Bastler. Sämtlich in Wiesbaden.
Druck ti.Verlag der Wiesbadener -r e r los S- An sto l i lA. m. b. H.

Dorauslickssliche Witterung sür Mittwoch , 21. Nov.
Keine wesentliche Aenderuna.

_ __ __
Grchk WM Men

(sowie zerbrochene Kisten, als
Bretter u. Brennholz brauch¬
bar ) per Ztr . 4 Mk., zu verk-

Acker. Wellritzstratze 21.
Telephon 3030 >2813

Zu verkaufen j|

Pelze! Pelze!
Groste Auswali ! in Skunks.
Ovostum. Bisam. Nerz.Zobelsch.
Zodelkolinzko.Zobeisürhse. Alas-
kasucks. Seal , imitiert AlaSka-
fucklse von 43 Mar ' an. (2652

§rau Gortz,
Wiesbaden . Rdeibeiditrak,: 38.

-dein Laden -

Gut erhaltene eiserneMSerbeWeüe
mit Matratze zu verkauf. Karl-
straste 36. 3. ,2795

Röbel - « er kauf! »eiten
Scbränke.Vertiko.Stühle .Garni¬
turen . einz. Sestei u. Kanavces.
Chaiietonque, Bettdecken. Bade¬
wannen . Trümo - u. and.Srnegel,
Slusz.-, Salon -. Zimmer" und
Küchentische, Waschkommoden.
Herren - u. Tain .-Schreibtische.
Uhren. Bilder . Koffer. Kinder-
schreibpnlt. Oefchen, Kow'ole.
Krankknstüble, Schreibkvmmo-
dcu und sonü. Möbel zu verk.

%  Kettver , MSöelgeltvöst-
Kirchgasse 62. tfS38«

Deckreiser
sofort lieferbar . Ang. Ritzel.
Platter Str . 130. Tel .1793. >2807

Zither
zu verkausen Röderstratze 23. 3
des Steiner . ii.8370

Ein sehr guter
Einipänner -Wageu

zu verkauien . [fS374
A. Ries , Platter Str . 88.

Geisenheimer
Flaschen - Gestell,

6500 Fl. fassend, 80 Keller-
Lagersteine Ẑem.s, neueS Stahl¬
drahtseil (65 m lg.), 4 Straßen-
Kehrmaschinen. Brunnen -Bobr¬
einrichtung , 4000 Literflcrschen
versch. Art zu verkaufen. 12812

Acker, Wellritzstratze LI.
Telephon 3930.

Ü2r!arcn*0efunncn
3MAbih Derlotm.
Abzugeden aegen gute Be¬

lohnung Sonnen berg. Kai ser-
Withetmstratze 1. 1. 08388

^verschiedenes ^

Wie».Muffe!»
holt ab 08384

Adolf Zindel , Heleiienstr. 11.
Obstbäume werd. ausgeputzt.

D. Henninger . Oranicnstr . 36.

Wierbadmer Arahenbahnen!
Kräftige Frauen und Mädchen können noch als

Schaffnerinnen eingestellt werden. Gesunde und rüstige
Bewerberinnen wollen sich mit einem selbstgeschriebenen
Lebenslauf melden bei der

Betriebsverwaltung,
2741) Luisenstraße 7.

Sonuenberg . — Bekanntmachung.
Betrifft : Brotstr -ckung durch Frikchkartoffelu.

Zur Brotstreckung sollen aus Anordnung des KriegZernäh-
rungsamtes Kartoffeln verwendet werden. Tie Streckung be¬
ginnt mit dem 1. November 1917 und wird zum Teil durch
Frischkartoifeln. zum Teil durch Trockenprodukte durchgefiihrt.

Der Kommunalverband bat im Interesse der Güte und
Bekömmlichkeit des Brotes von der Beimischung von ftrisch-
kartokseln zum Brote. Abstand genommen. Die zur Brotstreckung
bestimmten Kartüfselmmnen sollen als ftrischlartosscin an die
Verbraucher verausgabt , bczw. den Erzeugern belaffett werden.
Dabei wird unterschieden zwischen:

a ) Selbstversorgern. Diesen werden die zur Streckung des
Brotes ab 1. November bis 31. Juli 1918 erforder¬
lichen Kartoffel,neugen und Zwar aus den Kopf wöchent¬
lich 750 Gramm oder 58 Pkund illr die obige Be stör,
gungsoeriode belasten.

b) Bcrsorguugsb -rechtigtcn. Diesen (ciuschlietzlicki Lazaret¬
ten, Krankenhäusern und ähnlichen Anstalten) werden

z für dir Zeit ab 1. November bis 31. Januar 1918 die
erforderlichen Mengen Frilchkartosfelu zur Brotstreckung
zugewieseu und zwar 780 Gramm je Kopf und Boche
gleich 20 Pfund bis 31. Januar 1918. Für die Zeit
ab 1. Febr . wird den VersorgungSbercchtigten Trocken-
vrodnki durch dia Trockenkartofsel- Berwertungsgeiell-
schait in Berlin »ur Brotstreckung geliefert.

Als »Selbstversorger " im Sinne dieser Verordnung
gelten alle diejenigen, die als Kartvficlselstversorgeran¬
erkannt find.

Als ^Versorguiigsberecktigte" gelte» ,mr diejenigen,
die vom Kommunalverband lGemeindc) ihren Kartofsel-
bcdari geliefert erhalten.

Die Slusgabe der den Versorgunssberechtigten zustehenden
Kartotfelu zur Brotstreckung erfolgt aus besondere Kartoffel¬
marken. Die Marken enthalten 2 Abschnitte auk ie 10 Pfund
Kartoffeln . Ihre Gültigkeit dauert bis »um 31. Januar 1918.

Die Ausgabe dieser Kartosselmarken erfolgt durch die Ge¬
meindebehörden. Nur solche Personen sind zur Empfangnahme
von Kartofselmarken berechtigt, die nicht selbst ihren Kartoffel-
bc-darf angebaut haben.

Wiesbaden, den 12. November 1917.
Der Vorsitzende des Kreisausschustes:

von Heimburg.
Wirb veröffentlicht.
Sonneubrrg , den 15. November 1917. P «»

Der Bürgermeister. Buchelt
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Plüsch -, Samt -, /Astrachan-
(Däntel und -Jacken

in grosser Auswahl von. 175,
an

Hoflieferant

Blusenstoffe
Blusenstoffe 70 cm, in verschiedenen

Streifen . .

Blusenstoffe 70 cm, breit, mit schönen
kunstseidenen Streifen . . .

Blusenstoffe 70  CM breit, aus
stumpfer Seide, sehr solides 0ewebe .

lyEJlüEMZ Kaufhaus am Markt

Seidenstoffe
975

H75

1350

Biusenstreifen und Karos
aus Seide , m grosser Auswahl 13.50 1 <7j

China - Krepps etwa 100  cm breit, für , wfu.
Blusen u Kleider i. gr. Farbenausw . 25 .00 4o w

Schleierstoffe bedruckt, etwa 110 CM
breit, in modern . Farbenstellungen 9 .75 13‘ ö

Schwarze Blusenseiden m ver-
schiedenen praktischen Bindungen 12.50

Schwarze Seidentaffets so und „- Oo
1Q0 cm br., in verschied . Preislag 11 50

Schwarzer Seidenkaschmir
etu/a 100 cm breit, für Kleider und Blusen

Kleiderstoffe
U/ollähnliche Seidenstoffe etwa

110 cm, moderne Karos und Streifen für
Röcke und Kleider . .

U/ollähnliche Seidenstoffe tiorb.
Popeline, Crepö und Köperbindungen in
grosser Farbenauswahl . . . 19 .50 260!

KostÜMStOffe ,30-145 cm, einigem , _
in verschiedenen Preislagen . . 25 00 45®!

175t

U/inter-niäntel
A\a ntel aus  schweren Stoffen,

in marine, braun u.
grün, OlockepschniU, mit breitem
Kragen . . . . . . . ..

Mantel schartigen schw.. Stoffen, weit.Blodten-
■chnitt . . . . . . . . .

69 °°

68 00

Mantel 0U5  ktldcen Diagonal-
* stoffen , in marine,
braun, grön und lila, empire- noY ,
artig gearbeitet , mit br. Kragen vO

Mantelkleid
Cheviot , in

versdii edenen Farben, mit breit. . «
Kragen und grossen Taschen

Mantelkleid at*
artigen Stof-

fen , marme , mrt Knopfgarnitur

Mantelkleid ^arm,,nflauschartig.
Stoffen , Empireform, mit brei¬
tem Kragen und Steppstich¬
verzierung . . . . . . .

175oo

225M

Mantel aus u/armen  stoffen,
in verschiedenen Far¬

ben, sehr fesche Form, mit br.
Pelzrolle . .

Sportjacke aus stoffen,
m. breit.Kragen,

offen und geschlossen zu tragen

11500

4200

Mantelkleid °u* «?* « •,
tuchartigen

Stoffen , mit kurzer Taille und anrrv
Gürtel, halb auf Seide gefüttert '

Mantelkleid °,us  wc™Flauschstotf .,
sehr aparte Form, halb auf
Seide getüttert . . . . . .

-

Blusen -Röcke
Bluse a. blau-grünen Schotten, . 05 g

mit einfarbigem Kragen . , .

Bluse aus reinwollenem
Popeline . . 2475

Seidenbluse «» °utem Pail¬
lette, in ver- „qj -q

schiedenen Farben . . . . .

Seidenbluse ,a  Paniette, fn
marine , grün, lila, braun, mit . HOO
breitem Kragen . '* ö

B !USe aus gutem Brep de Chine,
in verschiedenen Farben, mit f- />n0
5 erei und Spitzenkragen . " 0

Blusenrock aus blau-grünen
Schotten mit Knopfgarnitur . . 4S5*

Blusenrock braun meliert, mit
Taschen und Gürtel . 86®

Blusenrock aus marine Dia¬
gonal - Cheviot, mit grossen
Taschen und Knopfgarnitur . . 56">

B !U5enrod < marineU. schwarz
Cheviot, Tasche und Gürtel . . d7*#

BlUSenrOCk aus gut Cheviot, - E
schwarz, mit reicher Pressngamitur

hlortäschuhs
Trikot für Damen in bunt . . . . 0 .95
Damenhandschuhe Leder-Imitation 245
Trikot für Damen, reine Wolle. . 37®
Damen -Handschuhe seidegestrickt4 ^'
Kinder -Handschuhe bunt gestridct 250
Herrn - Handschuhe Leder-imKation 376
herm - Handschuhe bunt gestrickt. 3 ®̂
Pulswärmer grau  gestrickt . . 2 --<>

Neue fertige

Herren. Knabenkleidung
zum Herbst in grosser Auswahl.

Strümpfe
u indsr Strümpfe schw, halb- 09n m
wolle , krdftige Qualität, Gr 1—8 " — ö®

Kinder -StrQmpfe Schw.. reine C7. 11M
Wolle, Gr. 3- 10 . 6 76 —11®

Kinder -Strümpfe SChw, Baum-
wolle, Gr 1- 8 . 2 » —>4®

Damen5trümpfe schwarz, Baumwolle
durchbrochen.

Damenströmpfe reine Wolle, gew. 1
Herrn -Socken rein Wolle . . .

Königliche Schauspiele.
DieuStag, Jett 30. November, abends 7.30 Uhr. Abonnement B.

Dir toten Augen.
©ine Bühnendichtungln einem Akt nein H. Heinz EnerS und Marc Henry.

Musik von Eugen d'Albert.
In Szene gesetzt von Herrn Ober-Regisseur Mebus.

Ende etwa 0.30 Uhr.
Mittwoch, 7 Uhr: 3. Symphonie-Konzert. — Donnerstag , 0.30

Uhr, Ab. Garmen. — Freitag, 7 Uhr, Ab. A.: Zum 1. Male : Die
Tante aus Sparta. — Samstag 7 Uhr, Ab. D .: Das DctmäderlhauS . —

Kurhaus Wiesbaden.
Dienstag , 5*0 . Btov . :

Nachmittags 4 ühr
Abonnements -Konzert

Städtisches Kurordiester.
Leitung : Herr Herrn. Irmer,

Städt . Kurkapellmeister.
Abends . 6 Uhr:

Abonnements -Konzert
Städtisches Kurordiester.

Leitung : Herr Herrn. Irmer,
Städt . Kiirkanellmeister.

Hinepoon.
Tmmusstrahe) ■: Berliner Hoi

Erstauffübruna!
„Und wenn ich lieb —

nimm dich in Acht".
4 Akte! 4 Akte!

Der Unglücks-Lnkel.
Köstlicher Schwank in 3 Akten.

- Gute Mustk.-

V/ergrösserungen
nach jedem kleinen Bilde,

auch von Zivil in Feldgran.
Emaillebilder für Broschen etc.
Beste » FestKesclicnk!

Frieda Simonsen.
1627 fihe’nstrasse 56.

Odeon.
Erstklassige Licktfpiele.

Kirchgasie 18. Telephon 3681.
Heute und morgen!

Nafur-Ausnahme.
Am schönen Rhein.

ung __
für Ale«baden"̂ WS

älöerf Bassermann
in dem groben Seniations -Film

Herr und Diener.
Ergreifendes Drama.

1 Vorspiel und 3 Akte.
Solo -Stklein.

Herrliches Lustspiel.
Rur an Wochentagen!

km MekLN
in dem köstlichen Lustspiel

Das Liebes -Sl »B -C
eine tolle Liebesgeschichte.

3 Akte. 3 Akte.
-Gute Musik. -

Ans. 3i/2 Uhr. — Letztes Abend¬
programm 8 ilbr . Iü8z‘6

Festsaal der Turngesellschaft, Schwalbacher
Str. 8,Mittwoch , 28 . November abends 7 1/*

Sinjiser Ihm-  unü MerabenD
Kammersänger Walther

KIRCHHOFF
Programm : (i8ss

Beethoven : An die ferne Geliebte . Lieder
von Hugo Wolf und Brahms, Arie von Händel.
Karte» zu 8, 4, 3 und 2 Mk. (numeriert) und1Mk-
bei Heinrich Wolff, Wilhelmstraße 16 und Abendkasse

Wilhelmstrasse8. Vornehme Lichtspiele.

Erst-Aufföhrung!
Der weltbekannte Marlittsdie Roman

Im Hause des
Kommerzienrats
Lebensgeschichte in 5 Akten

mit der reizenden

Edith Meller
in der Hauptrolle.

Residenz- Theater.
Dienstag , de» 30. November. Abends 7 Ult.
N-uhettl Die blonden Mädels vom Lindenbok . Neuhrttl

Schwank in 3 Akten vo» Georg Okonkowski.
LpieUeitung: Aeodor Brüht,

irnde 3.30 » hr.
Mittwoch geschloffen. Donnerstag 7Uhr : Liebe. Freitag 7 Uhr: Die Slonlal
Madels vom Ltndcnhos. Lamötag 3.30 Uhr: Turandot . 7 Uhr:

Chaiia.
Mod. «. nrösitxS Lichtkpielhaus.
Mrchgâ' Telefon Sl3<

Mia May
in dem lustiqen Neikeroman
Zer fchivme SihoW.
Sie MafuMe«Seen.

Bonoiio!*lsiditspi«le
iU>. m .rase \ .

. Erstauffiibrunod.we rbrkaMMI
Mar it' kchen Romans k

3nt liauie der UommerzirmW
mitEditj,Welleri. d. Haavû ^
Lisi Oswa da i. d. köstl. LuftV»

Wenn 4 t»!-.s «'elbr t» » >
- -Äsiustler- ufH.

Interessante Natnranfnahmen.

f u

H " ii
Köstlicher Schwank.

In der Hauptrolle prespielt von der fidelen
Ossi Oswalds.

Künstler - Musik Künstler - Musik
Ausgeführt von Herrn A. Rausch.

II.
Vaterländisches Schauspiel in 5 Akten.

Der grösste Film d. Gegenwart!
lieber 50 000 Mitwirkende 1
Auch für die Jugend erlaubt!

Ab Donnerstag . 22 . November im

=Thalia-Theater=
12823

oaatxoxoxranExojajauuucjnaaDCEO

Wo freie«mir««§morgen?
3tt MiJMH 1

im Brauhaus„Roten

Äe
B
Ot  Köfherhof Mainz.

Am Buss - und Bettages

litt-G
©
0
&
0

■
iiiiniiiiiiH»»iiiHfiiiiiiiMiMHimiiiiiiimiiiiiiiiiiiiuiiiiiuiiiii!iiii!iiniuiiiiwiiiiiiiiiimiriitHinii,,IUl11ß

Vorzügliche Küche.
la . Bier.i^ Reine Weine.

A 2832 JfsiC © ^ ;■
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